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Vereinsinfo | Der Peckeloher

Der Aufstieg wäre auch fast unserer Frauenmannschaft 
überraschend geglückt. Mit nur fünf Zählern Rückstand 
auf Meister Spvg. Steinhagen wurde die Bezirksligaserie 
auf einem unerwarteten zweiten Rang beendet. Das 
erste Relegationsspiel um einen Platz in der Landesliga 
ging zuhause gegen Ahlen leider verloren. Beim Hallen-
masters belegte die eingeschworene Truppe von Coach 
Benjamin Grube einen guten dritten Rang. 
 
Bei den Jugendfußballern haben wir uns über den tollen 
Sieg bei der 12. Auflage des Sparkassen Champions Cup 
unter der Schirmherrschaft der Stadt Versmold gefreut. 
Elf Jahre hat es gedauert, bis unsere E1-Kicker nach 2013 
die Trophäe auf der Bühne im Versmolder Kurt-Nagel-
Parkstadion erneut in die Höhe recken durften. 
 
Einen weiteren Erfolg verbuchte unsere Badminton-
mannschaft. Bis zum bedeutungslosen letzten Spieltag 
ungeschlagen wurde die Meisterschaft in der Bezirksklas-
se und der damit verbundene Aufstieg in die Bezirksliga 
gefeiert. Dank einiger Zugänge aus Sassenberg kann zur 
neuen Saison ein zweites Team in der Kreisliga gemeldet 
werden. Es scheint so, als könnte an den Erfolg früherer 
Zeiten nach und nach wieder angeknüpft werden. 
 
Bei all den sportlichen Höhepunkten möchten wir einen 
besonderen Menschen aus unserer Mitte nicht vergessen. 
Wir trauern um Eugen Mennecke, der Anfang Mai im 
Alter von 88 Jahren verstorben ist. Er war einer der Mit-
begründer unseres Vereins und ihm mehr als 60 Jahre in 
verschiedensten Funktionen treu.  
 
Wir wünschen euch allen eine erholsame Sommerpause 
und hoffen, dass wir uns danach gemeinsam mit frischen 
Kräften und großer Motivation an die weiteren Aufga-
ben machen. Wir sehen uns am 11. August zum Start der 
kommenden Saison 2024/25.

Euer

Jan Fahrenwald 
1. Vorsitzender

Torsten Gronau 
2. Vorsitzender

Marius Flottmann 
3. Vorsitzender

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer,
liebe Leserinnen und Leser,

das Wichtigste seit der vergangenen Ausgabe vorweg: 
Wir haben Mitte Januar endlich mit den Erdarbeiten für 
unsere neue Sportanlage Am Wiedenfeld beginnen kön-
nen. Drei Wochen später erfolgte der offizielle Spaten-
stich mit etwa 100 Gästen. Dabei haben wir als Vorstand 
und Versmolds Bürgermeister Michael Meyer-Hermann 
gleichermaßen betont, wie wichtig die gute Zusammen-
arbeit zwischen Verein und Stadtverwaltung ist. Mit et-
was Glück können die ersten Fußballspiele an der neuen 
Adresse bereits Ende dieses Jahres ausgetragen werden. 
 
Es hat nichts mit Glück zu tun, dass wir die vorbereiten-
den Arbeiten für den Platzbauer mit großer Geschwin-
digkeit erledigt haben. Das ist der Verdienst vieler Mit-
glieder, die ihre Freizeit investieren sowie der Sponsoren 
und befreundeten Unternehmen, die uns großzügig bei 
unserem historischen Großprojekt unterstützen. Dafür ist 
uns an dieser Stelle wichtig, DANKE zu sagen! 
 
Unsere erste Herrenmannschaft holte sich beim Hallen-
masters den achten Stern. Es war der vierte in Folge. 
Unsere Fans haben dabei in Steinhagen bewiesen, dass 
sie auch auswärts für grandiose Stimmung sorgen kön-
nen und die Truppe unterstützen. Die Mannschaft von 
Trainer Markus Kleine-Tebbe setzte am 1. Mai noch einen 
drauf und gewann den Kreispokal durch einen 5:4-Sieg 
nach Elfmeterschießen vor 450 Zuschauern in Amshau-
sen. Zuvor gelang uns ein Pokaltriumph letztmals 2015.  
 
In der Westfalenliga wurde die Saison auf Platz acht 
abgeschlossen, weil die Priorität in der Rückrunde früh-
zeitig auf den Klassenerhalt der zweiten Mannschaft in 
der Bezirksliga gelegt wurde. Mit mehrfacher personeller 
Unterstützung gelang dieser unter einem neuen Trainer 
bereits am vorletzten Spieltag, obwohl der Abstand zum 
rettenden Ufer in der Winterpause noch vier Punkte 
betragen hatte. Durch die Hintertür ist unserer dritten 
Mannschaft der abermalige Aufstieg in die Kreisliga B 
gelungen. Als Tabellenzweiter zu mehreren Relegations-
spielen gezwungen, profitierte man Mitte Juni davon, 
dass der letzte Gegner SV Heepen in beiden Partien nicht 
berechtigte Spieler einsetzte. 
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Vor etwa 450 Zuschauern entwickelte sich in Amshau-
sen am 1. Mai ein rassiges Endspiel der zwei besten 
Clubs im Fußballkreis Bielefeld. Die Theesener, die als 
Landesligazweiter den Aufstieg in die Westfalenliga 
durch eine 5:6-Niederlage nach Elfmeterschießen im 
Entscheidungsspiel gegen den SV Hohenlimburg am 30. 
Mai verpassten, lieferten dem klassenhöheren SC Pecke-
loh auch ohne Top-Stürmer Yatma Wade ein Duell auf 
Augenhöhe. „Kompliment an den Gegner, der uns alles 
abverlangt hat“, sagte SCP-Trainer Markus Kleine-Tebbe: 
„Ich bin unfassbar stolz auf meine Jungs. Alle sind völlig 
platt. Das zeigt, dass dieser Triumph ein hartes Stück 
Arbeit war.“ 

Theesen vergibt schon in der regulären Spielzeit zwei 
Strafstöße

Silas Burkes Führungstor in Halbzeit eins (38.) glich Kai-
Niklas Janz postwendend aus. Zuvor hatte der Außensei-
ter aus dem Bielefelder Norden durch Tunay Mert Kutlu-
han den Pfosten getroffen (15.). „Wir haben nie wirklich 
Zugriff auf das Spiel gefunden. Das hatten wir uns anders 
und leichter vorgestellt. Theesen hat das wirklich sehr 
gut gemacht“, fand Peckelohs Kapitän Philipp Dieck-
mann. Auch in Durchgang zwei hatte der Landesligist die 
besseren Chancen. Danylo Tsehelniy scheiterte mit einem 
Distanzschuss an Weber (53.). Als Peckelohs Innenver-
teidiger Elms Jeroen Bornemann im eigenen Strafraum 
kurze Zeit darauf Hand spielte und Schiedsrichter  
Niklas Pankoke auf den Elfmeterpunkt zeigte (60.), besaß 
Mattis Beckmann die Gelegenheit auf das Führungstor – 
vergab aber kläglich. Den Nachschuss kratzte Volodymyr 
Dehtiarov von der Linie.

Besser machte es der eingewechselte Leandro Ricker 
Rasteiro auf der Gegenseite. Per Flachschuss überwand 
Peckelohs Mittelfeldmann Dominic Breese und besorgte 
das 2:1 (67.). Bis in die zwölfminütige Nachspielzeit hin-
ein hatte dieser Vorsprung bestand – anschließend wurde 
es turbulent und dramatisch. Erst erzielte Mattis Beck-
mann nach einem Eckball per Kopf das 2:2 (90+7.), dann 
foulte Erik Mannek Theesens Einwechselspieler Soufian 
Kaba im Strafraum. Kutluhan drosch den fälligen Elfme-
ter jedoch weit über die Latte.

 
 

Unsere erste Mannschaft hat den VfL Theesen im Finale 5:4 nach  
Elfmeterschießen bezwungen. Es war der erste Kreispokalsieg seit 2015.

Peckeloh feiert ersten Pokaltriumph seit 2015
Klaus Münstermann

Auf den lautstarken Peckeloher Anhang war auch am 1. Mai auf dem Sportplatz des TSV Amshausen Verlass.

5:4-Sieg nach Elfmeter-Drama gegen  
Landesligist VfL Theesen

Silas Burke erzielt in der 38. Minute die 1:0-Führung für den SC Peckeloh.

Tom Weber ist Mann des Spiels

Ein Elfmeterschießen musste die Entscheidung herbei-
führen. In diesem behielten auf Peckeloher Seite Deniz 
Aygün, Erik Mannek und Leandro Ricker Rasteiro die Ner-
ven. Für Theesen trafen nur Alessio Giorgio und Soufian 
Kaba. Kai-Niklas Janz scheiterte ebenso an Tom Weber 
wie Leonhard Hohner und Riad Bentria. „Ich habe die 
Schützen angeschaut und mich einfach auf mein Bauch-
gefühl verlassen. Das hat mich nicht enttäuscht“, verriet 
Peckelohs Keeper, der dreimal erfolgreich in seine linke 
Ecke abgetaucht war und somit zum Mann des Spiels 
avancierte. „Das fühlt sich fantastisch an. Wir haben  
gekämpft bis zum Umfallen und sind dafür belohnt  
worden“, sagte Tom Weber. Obwohl er beim 5:4 im  
Finale des Kreispokals im Elfmeterschießen gegen den 
VfL Theesen drei Versuche abwehrte und in der regu-
lären Spielzeit einen weiteren Strafstoß hielt, gab sich 
Weber bescheiden: „Der Erfolg war eine Teamleistung.“  

Schlussmann Tom Weber avanciert mit drei gehaltenen Elfmetern 
zum Matchwinner.

Tom Haßheider, (von links), Silas Burke, Tom Bauer, Erik und Tim Mannek be-
jubeln die Führung, die Theesen jedoch nur wenige Momente später egalisiert. 

Der SC Peckeloh spielte mit: Weber; Haßheider (85. Ay-
gün), Bornemann, Hall (65. Ricker Rasteiro), Dehtiarov, 
Dieckmann (65. Weinreich), Mehmeti, E. Mannek, Burke 
(46. Teipel), Bauer (81. Speckmann), T. Mannek. 
 
Pokalspiel gegen den DSC Arminia ist möglich

Als Kreispokalsieger nimmt der SCP am diesjährigen 
Westfalenpokal teil. In der ersten Runde geht es am 
Sonntag, 4. August, zum Landesliga-Aufsteiger SV Aven-
wedde. Sollte die Partie dort gewonnen werden, heißt 
der Gegner in der zweiten Runde Arminia Bielefeld. 
Sofern sich der Drittligist in seinem Erstrundenduell beim 
Bezirksligisten TuS Lipperreihe am Mittwoch, 7. August, 
durchsetzt.
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Ergebnisse: 
Championsrunde:  
Finale: SC Peckeloh – SW Marienfeld 4:2,  
Platz drei: FK Rudar Vrdnik – SC Halle 2:1,  
Platz fünf: VfL Sassenberg – BV Werther 5:1,  
Platz sieben: LSV Lonneker – Raba Dobczyce 3:2, 
Platz neun: TSG Dissen – JSG Glandorf/Schwege 2:0

Europarunde: 

Finale: SV Bad Laer – Viktoria Gesmold 5:4, 
Platz drei: FC Tyde – SC Peckeloh II 5:0,  
Platz fünf: TSV Amshausen – SC Peckeloh III 3:2,  
Platz sieben: Spvg. Versmold – VSV Benthe 1:0, 
Platz neun: SG Oesterweg – VfL Holsen 4:0

Elf Jahre hat es gedauert, bis die E1-Kicker des SC Pecke-
loh nach 2013 die Trophäe auf der Bühne im Versmolder 
Kurt-Nagel-Parkstadion erneut in die Höhe recken 
durften. Bei der diesjährigen 12. Auflage des Sparkassen 
Champions Cup unter der Schirmherrschaft der Stadt 
Versmold kämpften 20 Mannschaften aus den fünf 
Nationen Deutschland, Niederlande, Spanien, Polen und 
Serbien um den Turniersieg.  

Die Mannschaft unseres Trainerduos Lars Fahrenwald und 
Willi Petruschik marschierte dabei eindrucksvoll ohne 
Gegentor in acht Spielen bis ins Finale am 2. Juni 2024. 
Dort gab man der Truppe von SW Marienfeld, die man 
bereits in der Vorrunde bezwungen hatte, vor mehreren 
hundert Zuschauern mit 4:2 ein zweites Mal innerhalb 
von drei Tagen das Nachsehen. Überwältigende Freude 
nach dem Schlusspfiff. Mit mehreren La-Ola-Wellen wur-
de der erfolgreiche Kicker-Nachwuchs gefeiert.

Nach der Finalniederlage im Vorjahr herrscht dieses Mal 
purer Stolz

„Die Jungs sind unglaublich stolz darauf, dass sie end-
lich den großen Pokal gewonnen haben“, sagte Trainer 
Lars Fahrenwald nach der Siegerehrung. Im Vorjahr 2023 
waren noch reichlich Tränen geflossen, nachdem man 
im Endspiel der BVB Akademie WBS Warschau mit 0:4 
unterlegen gewesen war. Zehn der elf Spieler aus der 
nun erfolgreichen Mannschaft waren damals dabei und 
hinterher kaum zu trösten. „Sie haben dieses Mal noch 
mehr für diesen Triumph getan und sind in der Zeltstadt 
abends extra früh zu Bett gegangen“, so Fahrenwald. 

U11 Sparkassen Champions Cup
Die E1-Junioren des SC Peckeloh haben die zwölfte Auflage des U11 
Sparkassen Champions Cup gewonnen. Es war das erste Mal seit 2013, 
dass der Wanderpokal in Peckeloh bleibt.

Klaus Münstermann

Grandioser Abschluss der gemeinsamen Zeit

Der Wanderpokal bleibt somit erst zum zweiten Mal in 
der Turniergeschichte in Peckeloh. Der Erfolg bedeutet 
zugleich das Ende der gemeinsamen Fußballreise. Aus 
dem erfolgreichen Team werden im Sommer vier Spieler 
zu größeren Vereinen wechseln. Lenni Fahrenwald, als 
bester Torhüter des Turniers ausgezeichnet, wird beim 
DSC Arminia sein Glück versuchen. Jost Westmeier, bester 
Spieler des Turniers, möchte sich beim VfL Osnabrück 
weiterentwickeln. Die besten Torschützen waren Elias 
Preuss (VfL Sassenberg) und Moritz von der Heide (Vikto-
ria Gesmold) mit jeweils elf Toren. 

Faire Zuschauer sorgen für friedliche Stimmung

In den insgesamt 74 Spielen fielen 204 Tore. Und bei aller 
Anfeuerung der eigenen Schützlinge ging es auf der 
Tribüne und rund um den Rasenplatz stets fair zu. „Eine 
sehr harmonische Stimmung, die ja inzwischen nicht 
mehr selbstverständlich ist, wenn so viele Eltern gleich-
zeitig am Platz sind“, sagte Stefan Weiß. Der Abteilungs-
leiter der Peckeloher Fußballjugend war trotz kleiner 
Widrigkeiten vollends zufrieden mit dem Turnierverlauf. 

Weder ein Platzregen, der am Abend vor dem Start der 
dreitägigen Veranstaltung die Zeltstadt kurzzeitig unter 
Wasser setzte, noch ein Ausfall der Turnier-Software am 
Samstag, konnte die mehr als 100 Helfer vor unlösbare 
Probleme stellen. „Wir haben unter dem Dach der Ge-
tränkebude weiter gegrillt und die Spielpläne von Hand 
neu erstellt“, fasste Weiß zusammen. „Ich habe aus-
schließlich glückliche Kinder gesehen. Das ist eine groß-
artige Belohnung für die viele Arbeit von uns allen in den 
vergangenen Wochen.“

SCP bejubelt Pokalgewinn nach einem  
4:2-Sieg im Endspiel gegen SW Marienfeld

Nico Seifert/Klaus Münstermann
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Nachdem der Winter viel zu nass gewesen ist, konnten 
die Erdarbeiten am Wiedenfeld erst mit einigen Wochen 
Verzögerung Anfang des Jahres begonnen werden. 
Am 17. Januar ging es schließlich los. Mit großer Unter-
stützung der Firmen Schnur und Roy. Seither sind mehr 
als 23.000 Kubikmeter Erde auf der drei Hektar großen 
Fläche bewegt worden. Ein Großteil davon wurde durch 
Jörg Banik, den alle nur Jockel nennen, abgefahren. Für 
seinen unermüdlichen Einsatz wurde ihm auf der Jah-
reshauptversammlung explizit mit einem Geschenkum-
schlag gedankt.

Symbolischer Spatenstich mit 100 Gästen am 3. Februar

Zweieinhalb Wochen nach Beginn der Erdarbeiten hat-
ten der SCP und die Stadt Versmold zum symbolischen 
Spatenstich am 3. Februar eingeladen. Etwa 100 Mitglie-
der, Helfer, Sponsoren und Planer ließen sich zugleich 
über den aktuellen Stand informieren und konnten 
die Baupläne einsehen. Zum Ablauf der Arbeiten sagte 
Planer Rudolf Brinkmann: „Der Oberboden wird abge-
tragen, Teile der darunter liegenden Erde für den Wall 
zur angrenzenden Siedlung verwendet und anschlie-
ßend wird wieder aufgefüllt. Danach geht es sofort mit 
der Planung der Plätze weiter.“ SCP-Vorsitzender Jan 
Fahrenwald sagte: „Wir hoffen bereits Ende des Jahres 
auf dem Kunstrasen spielen zu können. Beim Naturra-
sen müssen wir abwarten, wie er angeht.“ 

Mitglieder müssen in den kommenden Monaten weiter 
mit anpacken

„Wir fordern die Stadt und die Stadt fordert uns“, fasste 
Fahrenwald die „ereignisreichen Wochen“ seit Projekt-
start auf der Jahreshauptversammlung Ende Mai zusam-
men. Und der zweite Vorsitzende Torsten Gronau sagte: 
„Die Plätze sind ausgekoffert, der Wall zur benach-

barten Siedlung aufgeschüttet und der Schotter für die 
Parkplätze eingebracht.“ 

Während externe Unternehmen in den kommenden 
Monaten die Plätze anlegen sollen, müssen die Vereins-
mitglieder weiter kräftig mit anpacken. „Den Parkplatz 
bauen und den Wall bepflanzen sind die nächsten 
Eigenarbeiten, die wir vor uns haben“, so Gronau. „Wir 
brauchen eure Unterstützung nun umso mehr.“ 

Bürgermeister Meyer-Hermann sieht Bau im Zeit- und 
Kostenplan

Versmolds Bürgermeister Michael Meyer-Hermann be-
tonte am selben Abend: „Ohne ihr Engagement funk-
tioniert so ein Projekt nicht. Es ist eines der größten 
der vergangenen Jahrzehnte für die Stadt Versmold im 
Sportbereich. Sie haben schon sehr viel geschafft. Wir 
sind hoffnungsfroh, im Kostenrahmen und optimistisch, 
im Zeitplan zu bleiben.“ 
 
Die Stadt Versmold investiert maximal 4,2 Millionen in 
die Anlage. Der Verein steuert 900.000 Euro an Eigen-
leistungen und Sponsorenunterstützung bei. Für weite-
re 1,3 Millionen Euro plant der SCP für das kommende 
Jahr 2025 den Bau des 740 Quadratmeter großen Ver-
einsheims mit Kabinen. 

„Wir versuchen bis Mai oder Juni 2025 fertig zu sein. 
Dann könnte die nächste Jahreshauptversammlung viel-
leicht schon im neuen Vereinsheim stattfinden“, nannte 
Gronau ein konkretes Fertigstellungsziel.

SC Peckeloh startet im Januar die Erdarbeiten  
für den Bau der neuen Sportanlage

Klaus Münstermann

Beim offiziellen Spatenstich in der Straße 
Am Wiedenfeld herrscht Anfang Februar 
gute Stimmung unter den etwa 100 
Gästen.

SC 
PECKELOH 

GOLD-
PARTNER
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Nach Rang vier im Vorjahr haben die Peckeloher Fußbal-
lerinnen beim 20. Frauen-Masters einen hervorragenden 
dritten Platz belegt. Am dritten Januar-Wochenende ver-
passte die Mannschaft von Trainer Benjamin Grube un-
glücklich das Endspiel durch ein 1:2 (0:0) im Neunmeter-
schießen gegen Bezirksligakonkurrent Spvg. Steinhagen. 
Im Spiel um Platz drei machten es die SCP-Mädels vom 
Punkt besser und setzten sich gegen Landesligist TSV 
Amshausen mit 5:4 durch, nachdem es 2:2 am Ende der 
regulären Spielzeit gestanden hatte. Annemieke Otte (2), 
Luisa Kleine-Dingwerth, Nina Seifert und Marina Wulf-
meier trafen. 

Nach Siegen gegen Westfalenligist DSC Arminia II (2:1), 
Kreisligist SV Ubbedissen (2:0) und Bezirksliga-Schlusslicht 
SV Häger (7:1) sowie einem abschließenden 1:1 gegen 
den Westfalenligisten und späteren Turniersieger BV 
Werther, hatten sich die SCP-Mädels punktgleich hinter 
dem BVW als Vorrundenzweiter für den nächsten Tag 
qualifiziert. Mit der lautstarken Unterstützung von 100 
SCP-Fans auf der voll besetzten Tribüne der Sporthalle in 
Gadderbaum wurde eine der beiden Zwischenrunden-
gruppen dank des besseren Torverhältnisses (8:0) vor dem 
punktgleichen TSV Amshausen (6:1) als Erster abgeschlos-
sen. Während man sich vom TSV torlos trennte, wurden 
die Partien gegen den gastgebenden Kreisligisten SV 
Gadderbaum (3:0) und Bezirksligist VfL Schildesche (5:0) 
souverän gewonnen.

Drei Mal fällt die Entscheidung vom Punkt

Nachdem Spielführerin Marina Wulfmeier den letzten 
Neunmeter zum 5:4-Endstand für die Peckeloherinnen 
gegen den TSV Amshausen im Spiel um Platz drei ver-
wandelt hatte, war Benjamin Grube glücklich über das 
Abschneiden, ärgerte sich aber dennoch über das Halbfi-
nal-Aus gegen die Spvg. Steinhagen. „Die Partie wäre gar 
nicht remis ausgegangen, wenn wir unsere Torchancen 
einfach genutzt hätten“, sagte er. Insgesamt habe er sehr 
ausgeglichene Spiele gesehen. „Das waren vor allem zum 
Ende hin alles Duelle auf Augenhöhe“, so Grube. 

Denn auch das zweite Halbfinale zwischen BV Werther 
und TSV Amshausen wurde erst im Neunmeterschießen 
entschieden. Der BVW hatte mit 4:3 (2:2) das glückliche-
re Ende für sich und gewann anschließend das Endspiel 
gegen Steinhagen mit 2:0. Mit acht Erfolgen sind Wer-
thers Fußballerinnen fortan alleiniger Rekordtitelträger 
beim Hallen-Masters. 
 
Johanna Lehmkühler wieder beste Torhüterin

Johanna Lehmkühler wurde erneut zur besten Torhü-
terin des Turniers gewählt. Das war der Peckeloherin 
mit ihren guten Leistungen bereits 2023 gelungen. Am 
Finalsonntag in diesem Jahr musste sie bis zum Neun-
meterschießen im Halbfinale gegen die Spvg. Steinhagen 
nicht einmal hinter sich greifen. Überhaupt kassierten 
die Peckeloherinnen in acht Partien und 120 Minuten 
Gesamtspielzeit nur fünf Gegentreffer. „Ich hätte ger-
ne im Neunmeterschießen noch den ein oder anderen 
Ball mehr gehalten. Aber das ist am Ende auch einfach 
Glücksache“, meinte sie. Den neuen Pokal will sie neben 
den alten stellen. „Noch ist etwas Platz da. Mal schauen, 
wie viele ich in den nächsten Jahren noch bekomme“, 
sagte sie. Werthers Merle Liedmeier wiederholte mit 13 
Turniertreffern ihren Vorjahreserfolg als beste Torschüt-
zin und Steinhagens Madeline Viergutz wurde als beste 
Spielerin ausgezeichnet.

ESC-Solarcup dient als Vorbereitung

Der Erfolg der SCP-Mädels kam nicht von ungefähr. Eine 
Woche vor dem Masters wurde vom SC Peckeloh zum 
ersten Mal der ESC-Solarcup in der Versmolder Dreifach-
sporthalle ausgerichtet. Im Modus jeder gegen jeden 
spielten zwei SCP-Teams und vier weitere Mannschaften 
den Turniersieg aus. Rot-Weiss Ahlen war an diesem Tag 
nicht beizukommen. Der Bezirksligist aus der Staffel 4 
gewann alle fünf Begegnungen und verwies die beiden 
Peckeloher Mannschaften mit jeweils neun Punkten auf 
die Plätze zwei und drei. Dahinter folgten TuS Langen-
heide mit sechs Zählern sowie der TSV Amshausen und 
SV Herzebrock mit je drei.

Unsere Frauen jubeln über einen von Johanna Lehmkühler gehaltenen Neunmeter 
und werden beim Masters Dritter. Im kommenden Jahr 2025 richtet der SCP das 
Hallenturnier am 18. und 19. Januar aus. Klaus Münstermann Nico Seifert

Frauen-Masters: SCP wird mit toller Fanunterstützung Dritter

Was immer Du vorhast: Wir sind an Deiner Seite.

  Vor-Ort-Versicherer.

Michael Schweig e.K. 
und die Schutzengel aus Versmold
Ravensberger Str. 12, 33775 Versmold
Tel. 05423 3053
schweig@provinzial.de
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Fußball | Der Peckeloher

SCP gewinnt Herren-Masters zum  
vierten Mal in Folge

Unsere Westfalenliga-Fußballer haben das 23. Hallen-
turnier der 14 Altkreisvereine Ende Dezember 2023 zum 
vierten Mal hintereinander gewonnen, zugleich der 
sechste Erfolg der jüngsten sieben Auflagen. Im Endspiel 
setzte sich die Mannschaft von Trainer Markus Kleine-
Tebbe gegen den gastgebenden Bezirksligisten  
Spvg. Steinhagen mit 6:2 durch. Erstmals im Hörmann-
Sportzentrum ausgetragen, verfolgten 600 Zuschauer 
die Partien am Finaltag (27. Dezember). 

Im Halbfinale tat sich der SCP gegen den A-Ligisten SC 
Halle bis zum Seitenwechsel schwer. Elms Jeroen Borne-
mann erzielte die 1:0-Pausenführung und erhöhte nach 
Wiederanpfiff auf 2:0. Damit war die Gegenwehr der 
Lindenstädter, die im Sommer 2024 den Aufstieg in die 
Bezirksliga geschafft haben, gebrochen. Deniz Aygün, 
Gerrit Weinreich und Max Teipel erzielten die weiteren 
Tore zum 5:1-Endstand. Im anderen Halbfinale behielt 
Steinhagen mit 4:3 knapp die Oberhand gegen A-Ligist 
SG Oesterweg. 

Im Finale konnte Steinhagen zweimal den Anschluss-
treffer zum 1:2 und 2:3-Pausenstand erzielen. Erst das 5:2 
durch Tom Bauer zwei Minuten vor dem Ende bedeutete 
die Vorentscheidung für den SCP. Die weiteren Endspiel-
treffer erzielten Kevin Ikeakhe, Volodymyr Dehtiarov, 
Max Teipel, Elms Jeroen Bornemann und Gerrit Wein-
reich zum 6:2-Endstand. Der SCP, der in der Vorrunde 
sechs Siege in sechs Partien mit einem Torverhältnis von 
34:1 feierte und im Viertelfinale dem SV Häger beim 
10:2 keine Chance ließ, ist nach dem achten Erfolg der 
Turniergeschichte auf dem besten Weg, den bisherigen 

Rekordsieger Steinhagen in diesem Jahr einzuholen.  
Die Spvg. gewann bislang neun Mal.  

Markus Kleine-Tebbe war überglücklich: „Die Jungs 
haben sich diesen Sieg verdient. Wir waren über den 
gesamten Verlauf gesehen die beste Mannschaft.“ Im 
Halbfinale gegen den SC Halle und im Endspiel gegen 
die Spvg. Steinhagen sei sein Team aber maximal ge-
fordert worden. „Mit etwas Pech hätte das auch anders 
ausgehen können“, gab Kleine-Tebbe zu. Ähnlich sah es 
Steinhagens Coach Andreas Brandwein. „Wir haben das 
Finale 15 Minuten offengehalten. Der Unterschied war 
am Ende, dass Peckeloh seine Chancen genutzt hat – und 
wir nicht.“

Lob für Ausrichter Steinhagen

„Die Spvg. Steinhagen hat diese drei Tage toll organi-
siert“, lobte Markus Kleine-Tebbe. Dass das Turnier nach 
acht Jahren zum ersten Mal nicht in Versmold stattfand, 
war auch für Patrick Hartmann eine willkommene Ab-
wechslung. „Die Stimmung in der Halle war richtig gut, 
und das Verhalten der Mannschaften und Zuschauer war 
über das gesamte Turnier gesehen absolut fair“, resü-
mierte der Vorsitzende des Kreisfußballausschusses. Wie 
Hartmann schwärmten viele Aktive vom „top modernen“ 
Ambiente in der 2022 eingeweihten Arena. „Die Atmo-
sphäre ist hier genauso gut wie in Versmold“, fand etwa 
Hägers Spielertrainer Chris Heidemann. Henry Deutsch-
mann gefielen besonders die erhöhten Tribünen am 
Cronsbach: „Dadurch hast du als Spieler unten auf dem 
Feld deine Ruhe“, sagte der Kicker des BV Werther. 

6:2-Sieg im Finale gegen Gastgeber  
Spvg. Steinhagen

Peckelohs Max Teipel (Mitte, linkes Foto) sicherte sich beim Masters die 
Torjägerkanone. Steinhagens Florian Ernst  (links) wurde zum  
besten Torhüter und Halles Aytürk Gecim zum besten Spieler gewählt. 
Auf dem rechten Foto setzt sich Timur Rieger (links) gegen Steinhagens 
Fabian Neto Romeira durch. Klaus Münstermann Nico Seifert

Bändchenvergabe beschert unerwünschten  
Schwarzmarkt

Im Vorfeld des Turniers war über die geringere Zuschau-
erkapazität im Hörmann-Sportzentrum und die Vergabe 
der Einlassbändchen für die Endrunde kontrovers dis-
kutiert worden. Die Bändchen hatte der Fußballkreis 
diesmal direkt an alle 14 teilnehmenden Vereine ver-
teilt, wobei die acht Endrundenteilnehmer jeweils 25 
mehr erhielten als die ausgeschiedenen Teams. In der 
Folge wechselten einige Bändchen für bis zu 30 statt 
der regulären fünf Euro den Besitzer. „Dass es zu einem 
Schwarzmarkt gekommen ist, ist uns natürlich ein Dorn 
im Auge“, sagte Hartmann. So blieben am Finaltag sogar 
einige Plätze in der Halle leer. Rund 600 Menschen  
verfolgten die Entscheidung. 

SCP-Fans sorgen für Heimspielatmosphäre 

Dass in eigener Halle auf sie Verlass ist, haben die Fans 
des SC Peckeloh in Versmold viele Jahre lang eindrucks-
voll bewiesen. Und daran hatte sich in Steinhagen auch 
nichts geändert. Etwa 100 der 750 Zuschauer am zweiten 
Vorrundentag feuerten den Titelverteidiger in Stein-
hagen unaufhörlich an. Wie in der Versmolder Spar-
kassen-Arena hatten sie den rechten Tribünenblock des 
Hörmann-Sportzentrums fast vollständig in Beschlag ge-
nommen, mit großen Fahnen und lautstark gesungenen 
Klassikern („Von der Wöste bis zum Schulplatz“) sorgten 
sie zeitweise für Heimspielatmosphäre. Am Finaltag  
dürften es sogar etwa 200 SCP-Fans gewesen sein.

Max Teipel holt sich die Torjägerkanone

Mit 14 Turniertreffern sicherte sich Max Teipel die Tor-
jägerkanone. Elf Mal hatte Peckelohs Nummer zehn in 
der Vorrunde getroffen. Drei weitere Male am Finaltag. 
„Ohne meine Mitspieler wäre das aber nicht möglich 
gewesen“, sagte er. Dabei hatte Teipel nach einer Kreuz-
bandoperation ein Jahr zuvor erst gar nicht in der Halle 
spielen wollen. Coach Markus Kleine-Tebbe konnte ihn 
jedoch rechtzeitig überzeugen, es doch zu tun. Den zwei-
ten Platz in der Torjägerwertung teilten sich die Peckelo-
her Deniz Aygün und Elms Jeroen Bornemann mit jeweils 
acht Treffern. Zum besten Torhüter des Turnieres wählten 

Tobias Winter wehrt beim Masters einen Schuss ab. In der kommenden 
Saison ist er für das Training der Peckeloher Torhüter verantwortlich.

SCP gewinnt den Hohenfelder-Cup in Wiedenbrück

Elf Tage nach dem Masters-Erfolg gewann der SCP auch 
den Hohenfelder-Cup des SC Wiedenbrück. Die Vorrunde 
wurde nach Siegen gegen die Kreisligisten SV Spexard 
(3:1) und VfL Rheda (5:2) sowie den Landesligisten Bad 
Westernkotten (3:0) souverän als Gruppenerster ab-
geschlossen. In der Zwischenrunde folgten Siege gegen 
Kreisligist RW St. Vit (6:4) und Bezirksligist Türkgücü Gü-
tersloh (5:2). Trotz einer 3:4-Niederlage gegen Westfalen-
liga-Konkurrent SC Verl II zog der SCP ins Halbfinale ein. 
Dort stand es nach 15 Minuten 2:2 gegen den gastge-
benden Regionalligisten SC Wiedenbrück. Maik Rubzov 
bescherte mit seinen Paraden im Neunmeterschießen 
den Finaleinzug. Dort revanchierten sich die Peckeloher 
und bezwangen die Verler Reserve ebenfalls vom Punkt, 
nachdem es 4:4 bei der Schlusssirene gestanden hatte. 
„Maik war überragend“, sagte Markus Kleine-Tebbe und 
freute sich neben dem Pokal über ein Preisgeld von 1000 
Euro. 

die Turnierleitung sowie die acht Trainer der Endrunden-
teilnehmer Steinhagens Florian Ernst. Zum besten Feld-
spieler wurde der deutsche Futsal-Nationalspieler Aytürk 
Gecim vom SC Halle gekürt.

Ihr Frischespezialist aus der Region.
O. Farthmann e. K. · Münsterstraße 74 · 33775 Versmold · Telefon: 05423. 7011 · www.edeka-farthmann.de · Mo bis Sa von 8.00 bis 21.00 Uhr

SC PECKELOH GOLD-
PARTNER
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Badminton | Der Peckeloher

Nachhaltige & klimafreundliche Lösungen über uns

SK Haustechnik GmbH 
Schloßstr.1 
48336 Sassenberg 

Tel. 02583/98996-0

www.sk-haustechnik-gmbh.de   |    sk_haustechnik   |    SK Haustechnik GmbH

Wir bieten 
mehr als 
heiße Luft!

SC PECKELOH GOLD-
PARTNER

Die erste Mannschaft geht in der Bezirksliga mit folgendem Kader in die Saison (von links): Janosch Konermann, Karin Schürmann, Marcel Wünsche,  
Roland Brinkmann, Luisa Greßmeyer und Ruben Beetz.

Badmintonmannschaft wird auf dem Sofa Bezirksklassen-Meister

Klaus Münstermann

Erst am letzten Spieltag kassierte der SC Peckeloh aus-
wärts die einzige Saisonniederlage beim 2:6 gegen den 
späteren Zweiten Spvg. Steinhagen. Zu dem Zeitpunkt 
stand die Mannschaft um Spitzenspieler Janosch  
Konermann allerdings schon als Meister und Aufsteiger 
in die Bezirksliga fest, weil Verfolger TV Verl III zuvor 
das Spitzenspiel gegen den SCP wegen Personalmangels 
kampflos abschenkte. Die vorherigen acht Partien hatten 
die Peckeloher allesamt gewonnen. „Mit Ausnahme des 
bedeutungslosen letzten Spiels sind wir von Krankheiten 
und Verletzungspech verschont geblieben und verdient 
aufgestiegen“, sagt Abteilungsleiter Klaus Dieckmann.  

Zur erfolgreichen Formation gehörten: Janosch  
Konermann (16 Spiele/16 Siege), Marcel Wünsche (18/16), 
Roland Brinkmann (16/15), Michael Krüger (18/13), 
Karin Schürmann (12/8), Marlies Dieckmann (11/7), Luisa 
Greßmeyer (7/4), Axel Gronau (2/1), der am letzten Spiel-
tag aushalf. Zur neuen Saison in der höheren Liga kehrt 
Ruben Beetz aus Lippstadt zum SCP zurück.

Zugänge aus Sassenberg machen es möglich

Zur neuen Serie 2024/25 wird der SCP wieder eine zweite 
Mannschaft melden, die in der Kreisklasse startet. Pecke-
lohs Jugendtrainer Janik Diekmann hat sich entschieden, 
in der kommenden Saison auch als Spieler wieder für den 
SCP aufzuschlagen. Mit ihm wechseln vom VfL Sassen-
berg Nikolas Boehm, Steffen Tarner, Jannis Altenau sowie 
Judith und Jasmin Lakenbrink nach Peckeloh. Aus unserer 
Jugend kommt Luise Strothmann hinzu. „Vor allem freut 

Mit einem Angebot beim Sportcamp neuen Nachwuchs 
gewinnen

Darüber hinaus wird weiter eine U19 am Spielbetrieb 
teilnehmen. Bei nur sieben Kindern ist an eine Schü-
lermannschaft derzeit jedoch nicht zu denken. Bis zur 
Corona-Pandemie hatte der SCP neben Fußball auch 
regelmäßig Badminton beim einwöchigen Ferien-Sport-
camp des Stadtsportverbandes angeboten. „Wir nehmen 
mit unserer Abteilung nach einigen Jahren Pause dieses 
Mal wieder teil, um das eine oder andere Kind für unsere 
Sportart begeistern zu können“, sagt Klaus Dieckmann. 
Das versuchen in der dritten Ferienwoche Janik Diek-
mann, Nikolas Boehm, Marlies Dieckmann und Marnie 
Mennewisch.

es mich, dass wir vorerst das Problem gelöst haben, dass 
bei uns zu wenig Frauen für den Ligabetrieb spielen“, so 
Klaus Dieckmann. Die beiden Mannschaften werden vor 
dem Saisonstart gemeinsam den erreichten Aufstieg fei-
ern, um sich dabei gleichzeitig kennenlernen zu können.

Für die neu gemeldete zweite Mannschaft werden 2024/25 aufschlagen (von 
links): Jannis Altenau, Judith Lakenbrink, Nikolas Boehm, Luise Strothmann, Janik 
Diekmann, Jasmin Lakenbrink, Steffen Tarner, Marlies und Klaus Dieckmann.  

Zur neuen Saison startet ein zweites Team 
in der Kreisklasse
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Breitensport | Der Peckeloher

DIE NEUE KINDERTURNGRUPPE
Die neue Kinderturngruppe findet für Acht- bis 

Zehnjährige jeden Dienstag ab dem 20.08.2024 von 

16:30 bis 17:30 Uhr in der Turnhalle in Peckeloh 

statt. 

Meldet Euer Kind bitte frühzeitig bei mir an, da nur 
20 feste Plätze zur Verfügung stehen. 

B��GUNG

51:JOfrr 
sP�ss 

,:,IEL 

JETZT 
ANMELDEN 
Kontakt 

0151 28199195 
Ich freue mich auf Euch,
Alexandra Kleimann

Wenn Euer Kind Lust auf Spaß und actionreiche 

Teamspiele hat, ist es in dieser Gruppe genau richtig 

aufgehoben. 

Die Montagsdamen des SCP haben sich aufgelöst. Einige haben bei den Fridas, 
die witzigerweise mittwochs trainieren, eine neue sportliche Heimat gefunden.

Klaus Münstermann

Wie in der vergangenen Ausgabe bereits berichtet, hat 
sich die Breitensportabteilung darauf konzentriert, das 
Trainings- und Kursangebot effizienter zu gestalten und 
vermehrt in der Sporthalle in Peckeloh abzuhalten. „Das 
zahlt sich positiv aus. Vor allem das Pilates-Angebot 
wird super angenommen“, sagt Abteilungsleiterin Gaby 
Knuth. Das findet donnerstags unter der Leitung von 
Angelika Rust statt. 
 
Neue Kinderturngruppe gegründet

Der Kinderbereich mit Übungsleiterin Alexandra Klei-
mann hat sich in den zurückliegenden Monaten derart 
gut entwickelt, dass es galt, sich etwas einfallen zu las-
sen, ob der stetig wachsenden Kinderzahl. Dabei ist he-
rausgekommen, dass Kleimann eine weitere Gruppe für 
Acht- bis Zehnjährige dienstags von 16.30 bis 17.30 Uhr 
trainieren wird. Bei der Eltern-Kind-Gruppe am Montag 
von 15.45 bis 16.30 Uhr wird das Alter von zuvor zwei bis 
vier Jahre auf drei bis fünf Jahre angepasst. Das anschlie-
ßende Kinderturnen ist fortan für sechs bis sieben Jahre 
alte Kinder (zuvor vier bis sechs Jahre) gedacht. 
 
„Tanz und Bewegung für Kinder hat ebenfalls guten 
Zulauf zu verzeichnen“, sagt Gaby Knuth. Diesen Bereich 
hat Michelle Kittelmann übernommen. Der Peckeloher 
berichtete in seiner vergangenen Ausgabe. Im Rahmen 
des U11 Cups hatten fünf junge Mädchen der Gruppe 
InMotion am 1. Juni ihren ersten großen Auftritt im Kurt-
Nagel-Parkstadion. Und das Quintett meisterte ihn mit 
Bravour und erntete zurecht verdienten Applaus. 
 
Die Montagsdamen sind dann mal weg

Im Rahmen der vielen Veränderungen hat sich die zuerst 
gegründete Damengruppe des SC Peckeloh leider aufge-
löst: Die Montagsdamen. Zunächst hatte sich Übungslei-
terin Claudia Nollmann eine Auszeit genommen. Monika 
Mittendorf und Lina Holtkamp vertraten sie sehr gut in 
dieser Zeit.

Dann stand Ende 2023 fest, dass Nollmann nicht zurück-
kehren wird. „Wir waren völlig aufgeschmissen, sprach-
los und traurig“, sagt Inge Meyrahn. „Aber wir bedanken 
uns bei Claudia für die schönen Jahre. Der Sport, unser 
Sport am Montagabend. An dem haben durchschnittlich 
15 von 23 Damen teilgenommen. Motiviert, zufrieden 
und voller Schwung. Hinzukamen unsere gemeinsamen 
Unternehmungen, Planwagenfahrt, Eisessen und der 
blaue Mittwoch. Wir waren halt eine schöne Gemein-
schaft“, sagt Inge Meyrahn.  
 
Die anschließende Nachfolgersuche blieb leider erfolglos, 
sodass es keine andere Möglichkeit gab, die Gruppe auf-
zulösen. Nach 60 Jahren Montagsdamen galt es plötzlich, 
sich auf andere Gruppen aufzuteilen. „Puh, diesen festen 
Termin nach so langer Zeit aufzugeben, war nicht leicht“, 
so Meyrahn.  
 
In anderen Gruppen wird weiter trainiert

Aber wo ein Wille, da ein Weg. Dass alle Damen ge-
meinsam zu einer anderen Gruppe wechselten, ging aus 
unterschiedlichen persönlichen Gründen nicht. Daher 
sportlern jetzt einige sehr zufrieden bei Brigitte Wittig. 
Und weitere zehn wurden sehr nett bei Kerstin Bierhake 
und den Fridas, die entgegen ihrem Namen am Mittwoch 
trainieren, aufgenommen.  
 
„Schon der erste gemütliche Abend auf Petras Deele hat 
gezeigt, welch einer netten Truppe wir beitreten durften. 
Kerstin macht den Sport in voller Halle prima“, sagt Mey-
rahn stellvertretend für die Montagsdamen. „Ein großes 
Kompliment und lieben Dank allen Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern im Kinder- und Seniorenbereich. Toll, 
dass wir euch haben und ihr für uns da seid.“

Breitensport: Effizientere Gestaltung zahlt sich aus

0-17

Fünf junge Mädchen unserer InMotion-Gruppe unter der 
Leitung von Michelle Kittelmann haben ihren ersten Auf-
tritt beim U11 Cup am 1. Juni hervorragend gemeistert.

WC-WAGEN
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Theater | Der Peckeloher

Nachdem die Theatergruppe des SC Peckeloh mit dem 
Stück „Stress im Champus-Express“ wieder einmal mehr 
als 700 Zuschauer an zwei Terminen im November 2023 
glänzend unterhalten hat, müssen sich die Fans unserer 
Schauspielgruppe dieses Mal länger als gewöhnlich bis 
zur nächsten Aufführung gedulden. In diesem Jahr wird 
es keine Vorstellungen geben. „Wir planen eine Freiluft-
veranstaltung auf der neuen Sportanlage am Wieden-
feld im kommenden Jahr“, sagt Regisseur Jörg Schmidt. 
 
Die Proben für das neue Stück laufen indes bereits seit 
Anfang April jeden Mittwoch. Die zweistündige Komö-
die in drei Akten „Camping, Koks und Hollywood“ von 
Bernd Spehling wird einstudiert. Während Lara Kleine-

Theatergruppe gibt 2024 keine Vorstellung
Jörg Schmidt, Regisseur des Peckeloher Theaters, freut sich über 
drei weitere Schauspieler in seinem Ensemble. Die Aufführung 
eines neuen Stücks ist als Freiluftveranstaltung für 2025 geplant. 

Klaus Münstermann

Tebbe eine kleine Pause einlegt, sind gleich drei neue 
Schauspieler dazu gekommen. Melanie Steinkolk, Marina 
Wünsche und Torsten Markscheffel lassen das Peckeloher 
Ensemble auf 14 Mitglieder wachsen. „Das ist eine tolle 
Entwicklung“, sagt Jörg Schmidt und kündigt an: „Sollte 
es, aus welchen Gründen auch immer, zu Verzögerungen 
am Wiedenfeld kommen, haben wir einen Plan B in der 
Tasche, um im ersten Halbjahr 2025 aufzutreten.“ 
 
Die genauen Termine werden im kommenden Peckelo-
her, den sozialen Medien und in der Tagespresse rechtzei-
tig bekannt gegeben. 

Aber die Proben für einen Freiluftauftritt 
2025 laufen bereits

Michel Müller 
FSJler bis Juli 2024

Komm und pack  
mit an – genieße  

die spannende Zeit  
beim SCP!

Mach mit!

Wir suchen Dich!

Lust auf ein FSJ beim SCP?
Fertig mit der Schule und unsicher, wie es weiter-
geht? Ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) beim SC 
Peckeloh könnte passen. Arbeite mit Kindern, 
übernimm organisatorische Aufgaben, unterstüt-
ze den Verein und bilde dich weiter. So leistest 
du sinnvolle Arbeit und kannst dich persönlich 
weiterentwickeln.

Neugierig geworden?  
Dann melde Dich bei Andrea Lenz (0177 1742912), 
Detlef Kleimann (0170 8316925) oder unter  
fsj@sc-peckeloh.de.  
Bewirb Dich auch gerne direkt unter:  
www.freiwilligendiensteimsport.nrw.Nico Seifert
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JETZT NEU: 
DER ID.7 TOURER

SC PECKELOH GOLD-PARTNER

Der zweite Vorsitzende Torsten Gronau hat auf der 
Jahreshauptversammlung am 24. Mai deutlich gemacht, 
dass der Bau der neuen Sportanlage in der Straße Am 
Wiedenfeld unseren Verein in den kommenden Mona-
ten erheblich fordern wird. Alles Weitere dazu lesen Sie 
an anderer Stelle in dieser Ausgabe. Weitere wichtige 
Themen an diesem Abend waren Vorstandswahlen, die 
Entwicklung der Mitgliederzahl sowie Ehrungen treuer 
und verdienter SCPler. 
 
Rabea Ott berichtete als Leiterin der Finanzen: „Wir ha-
ben mit 135 Eintritten so viele Menschen innerhalb eines 
Jahres hinzugewonnen wie selten zuvor, jedoch gab es 
auch sehr viele Austritte.“ Die Mitgliederzahl ist um 134 
auf 897 gesunken. Zwei Jahre zuvor lag sie bei 1039. 
„Und die Marke von 1000 peilen wir auch wieder an“, so 
Ott, die gleichzeitig ein Jahresminus von knapp 48.000 
Euro bekannt gab. 
 
Nachdem der Vorstand entlastet worden war, wurde bei 
den anschließenden Wahlen der Vorsitzende Jan Fahr-
enwald ebenso einstimmig im Amt bestätigt wie Marius 
Flottmann als dritter Vorsitzender und Jugendleiterin 
Mathilde Keller. Nicht zur Disposition standen Torsten 
Gronau und Rabea Ott.

„Das Rückgrat unseres Vereins“

Vor den Ehrungen stand ein besonderer Punkt auf der 
Tagesordnung. Stephan Potthoff-Wenner, der unserem 
Verein bis 2020 acht Jahre erfolgreich vorstand, wurde 
zum Ehrenpräsidenten, respektive Ehrenvorsitzenden, er-
nannt. Rabea Ott betonte in ihrer Laudatio: „Du bist das 
Rückgrat unseres SCP und denkst Vereinsarbeit größer 
und anders als andere. Du bist ein großer Fan des Ehren-
amts.“ 

Versmolds Bürgermeister Michael Meyer-Hermann, der 
neben 72 Mitgliedern an der Versammlung teilnahm, 
würdigte Potthoff-Wenner mit den Worten: „Ihr Engage-
ment geht weit über den Verein hinaus. Sie waren und 
sind eine treibende Kraft des Azubi-Channels und des 
Bauprojekts am Wiedenfeld. Ihnen sind junge Menschen 
in der Wirtschaft und im Sport sehr wichtig und deshalb 
helfen Sie ihnen, eine Perspektive für ihr Leben aufzu-
bauen.“ 
 
Stephan Potthoff-Wenner sagte: „Ich dachte, heute mo-
tivieren wir uns nur für die kommenden Aufgaben. Mit 
dieser Auszeichnung habe ich nicht gerechnet, aber ich 
bedanke mich dafür sehr herzlich. Ich habe fast weiche 
Knie dabei. Wir haben schon viel erreicht, um den SCP 
auf eine gesunde Basis zu stellen.“ Und weil hinter einem 
starken Mann auch fast immer eine starke Frau steht, 
wurde Ehefrau Barbara zum Dank ein Blumenstrauß 
überreicht.

Stephan Potthoff-Wenner zum Ehrenpräsidenten ernannt

Klaus Münstermann

Führen weiter die Geschicke des SC Peckeloh (von links): Marius Flottmann, 
Mathilde Keller, Vorsitzender Jan Fahrenwald, Rabea Ott und Torsten Gronau.

Jahreshauptversammlung: Jan Fahrenwald 
als Vereinsvorsitzender bestätigt

Versmolds Bürgermeister Michael Meyer-Hermann (links) und Finanzleiterin 
Rabea Ott (rechts) sprachen würdigende Worte für den neu ernannten 
SCP-Ehrenvorsitzenden Stephan Potthoff-Wenner. Für dessen Frau Barbara 
gab es einen Blumenstrauß.
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Gaby Knuth wird Ehrenmitglied

„Das ist das Bundesverdienstkreuz unseres Vereins“,  
sagte Jan Fahrenwald bevor er Gaby Knuth zum Ehren-
mitglied ernannte und ihr ebenfalls Blumen schenkte. 
Die Leiterin der Breitensportabteilung kündigte derweil 
an, kürzer treten zu wollen. Jörg „Jockel“ Banik wurde 
mit einem Präsentumschlag für seinen unermüdlichen 
Einsatz bei den Erdarbeiten am Wiedenfeld gedankt. 
Dazu sagte der für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrte Willi 
Siekmann: „Jockel zum SCP zu holen, war meine beste 
Idee.“ 
 
Weiterhin wurden für ihre Vereinstreue geehrt –  
50 Jahre: Ingrid Hamann, Timm Kuhn, Arne Krumkühler, 
Rudolf Latussek;  
25 Jahre: Paula Blavius, Klaus und Marlies Dieckmann, 
Isabell Frenzel, Wolfgang Sommer, Achim Potthoff,  
Ann-Christin Rinker, Lara Brinkmann und Vera Offers. 

Die Geehrten des SC Peckeloh: (hinten von links) Ehrenvorsitzender Stephan Potthoff-Wenner, Timm Kuhn, Wolfgang Sommer, Klaus Dieckmann,  
Willi Siekmann, Jörg Banik; (vorne von links): Marlies Dieckmann, Paula Blavius, Ehrenmitglied Gaby Knuth, Isabell Frenzel und Ingrid Hamann.

Als Stephan Potthoff-Wenner am 24. Mai zum Ehrenpräsidenten ernannt 
wurde, erhoben sich die 72 Teilnehmer der Versammlung spontan und 
applaudierten stehend.

GEMÄLDE VON IHREM EXPERTEN IN VERSMOLD
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Bild auf Leinwand 
„Verliebt am Strand“
Leinwand auf Holzrahmen, 
in brillanten, hochwertigen Farben 
von Hand gemalt, mit Metallic-
Effekten, ca. 90 x 120 cm

Bild auf Leinwand „Frau am 
Strand im weißen Kleid II“
Leinwand auf Holzrahmen, in brillanten, hoch-
wertigen Farben von Hand gemalt, mit Metallic-
Effekten, ca. 60 x 120 cm

219,-
ca. 90 x 120 cm

229,90
169,-

ca. 60 x 120 cm

179,90

Bild auf Leinwand  
„Niedlicher Waschbär 
mit Indianderperücke“
farbenfrohes Bild, teils gedruckt, 
teils handgemalt, ca. 60 x 60 cm

Bild auf Leinwand 
„Lustige Waschbären 
mit indianischen Federn“
Leinwand auf Holzrahmen, 
farbenfrohes Bild, teils gedruckt, 
teils handgemalt, ca. 70 x 100 cm

129,-
ca. 70 x 100 cm

139,90

65,-
Sie sparen 14%

75,90

Weitere Bilder finden Sie 

in unserer Ausstellung!

wohn 
store

www.stelter-versmold.de
Weitere Infos und aktuelle Angebote unterVERSMOLD

wohnen & sparen Stelter GmbH
Rothenfelder Str. 14
Ruf: 05423/9405-0

weitere Informationen unter: www.stelter-versmold.de
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Der Vorstand der Fußballjugendabteilung präsentiert sich (hinten von links): 
Vorsitzender Stefan Weiß, Stellvertreter Nikola Popovski sowie die drei 
Jugendsprecher Michel Müller, Bo Uthmann und Moritz Curic; (vorne von 
links): Nicole Baumann, die Elternvertreterinnen Michaela Westmeier und 
Elena Scharf sowie Mathilde Keller. Es fehlen die Elternvertreter Lilli Matesic 
und Jens Meyrahn.

Klaus Münstermann/SC Peckeloh

„Die Fußballjugendabteilung befindet sich im Umbruch“, 
sagt Stefan Weiß, der den Vorsitz vor einem Jahr von 
Mathilde Keller übernommen hat. Detlef Kleimann ist 
aus gesundheitlichen Gründen aus dem Vorstand aus-
geschieden, steht jedoch bei Bedarf im Hintergrund 
zur Verfügung. Auf der Jahreshauptversammlung der 
Jugend wurde Nikola Popovski, zugleich Trainer der B-Ju-
nioren, einstimmig zum zweiten Vorsitzenden gewählt. 
Jugendsprecher sind künftig Moritz Curic, Michel Müller 
und Bo Uthmann. Als Elternvertreter fungieren Lilli Ma-
tesic, Jens Meyrahn, Elena Scharf und Michaela Westmei-
er. Stefan Weiß kündigte an: „Wir möchten alle Trainer 
und Trainerinnen unserer Mannschaften mit Lizenzen 
ausstatten, um die Qualität der Übungseinheiten weiter 
zu steigern.“ 
 
A-Junioren im Westfalenpokal chancenlos

Wie im vergangenen Peckeloher berichtet, hatten unsere 
JSG-A-Junioren überraschend den Kreispokal gewonnen 
und sich damit für den Westfalen-Pokal qualifiziert. In 
der ersten Runde wurde nach damaligem Redaktions-
schluss Westfalenligist Spfr. Siegen Mitte Dezember 2023 
empfangen. Nach disziplinierter erster Halbzeit lag die 
Truppe von Ali Bozkurt und Christian Cosfeld nur durch 
einen Foulelfmeter mit 0:1 zurück. Im zweiten Durch-
gang wurden die Gäste ihrer Favoritenrolle jedoch ge-
recht und schraubten das Ergebnis zum 0:8 aus Peckelo-
her Sicht in die Höhe. 
 
Den von Bozkurt anvisierten Aufstieg verpassten seine 
Jungs deutlich. In der acht Mannschaften umfassen-
den Meisterrunde der Kreisliga reichte es nur zu einem 
sechsten Platz. Vier Siege und zwei Unentschieden in 14 
Spielen waren viel zu wenig.  

C-Junioren schaffen das Saisonziel

Die C1 hat die lange Saison in der Kreisliga A mit einem 
gemischten Gefühl beendet. „Wenn man sich den Ver-
lauf der Spielzeit anschaut, wäre mehr drin gewesen“, 
sagt Trainer Nikola Popovski. Nach einer überragenden 
Hinrunde (Platz zwei, 28 Punkte aus zwölf Spielen) war 
auch die Winterpause mitsamt vieler Testspiele und Hal-
lenturnieren umfangreich und im Großen und Ganzen 
erfolgreich. „Die Jungs haben am Ende echt tollen Hal-
lenfußball gezeigt und einige Turniere für sich entschie-
den.“ Draußen konnte man an die gute Hinrunde jedoch 
nicht anschließen und schied früh aus dem Titelrennen 
aus. Gleichwohl wurde das selbst gesteckte Saisonziel, 
Platz unter den ersten drei, mit dem dritten Rang er-
reicht. „Mit Ausnahme einer Partie waren wir die spiel-
bestimmende Mannschaft und haben durch offensiven 
Fußball überzeugt“, so Popovski. 
 

Die C-Junioren um das Trainergespann Nikola Popovski und Serdar Temur 
bejubeln ihren Turniersieg in Heepen. 

Jugendfußball: Abteilung befindet sich im Umbruch

D-Junioren feiern Vizemeisterschaft

Die D-Junioren unter den Trainern Zeljko Belic und Flo-
rian König hat die Meisterschaft in der Kreisliga B, Staffel 
2, nur knapp verpasst. Hatte man dem TSV Amshausen 
im Hinspiel auswärts beim 4:0-Sieg noch die einzige 
Saisonniederlage zugefügt, unterlag man am letzten 
Spieltag zuhause mit 0:2 und musste so dem TSV die 
Meisterschaft überlassen. Die zweite Niederlage in dieser 
Spielzeit, 1:2 gegen den Rangdritten Spvg. Versmold, 
war genau eine zu viel. Dennoch hat die junge Truppe 
eine ausgezeichnete Saison gespielt. Nach 20 Siegen in 
22 Spielen sprang mit 60 Punkten Rang zwei heruas, drei 
Zähler hinter Amshausen. Bei einem atemberaubenden 
Torverhältnis von 183:7.  
 
Drei Mannschaften im Mädchenbereich gemeldet

In der neuen Spielzeit wird bei den B-Juniorinnen eine 
Jugendspielgemeinschaft mit der zweiten Mannschaft 
der Warendorfer SU gemeldet. Bei den C-Juniorinnen 
gibt es derzeit elf Spielerinnen, sodass in der Serie eine 
7er-Mannschaft starten wird. „Da haben wir guten Zu-
lauf durch Werbung, die die Spielerinnen selbst gemacht 
haben“, ist Mathilde Keller von der Eigeninitiative sehr 
angetan. Zudem geht eine E-Mannschaft ohne Wertung 
ins Rennen, da einige der Spielerinnen die Altersgrenze 
für diese Gruppe überschritten haben. Für eine D-Junio-
rinnenmannschaft reicht die Anzahl an Spielerinnen aber 
leider nicht. Von Doris Rinderhagen und Katrin Greshake 
trainiert, hatten die E-Juniorinnen während des U11 Cups 
Gelegenheit, sich zu präsentieren. In einem Einlagespiel 
gegen die F2-Junioren wurden gute Ansätze gezeigt. 
„Die Mannschaft profitiert von tollen Eltern, die eine 
sehr gute Unterstützung bieten“, sagt Keller.

Nikola Popovski ist neuer Stellvertreter

Klaus Münstermann

Die E-Juniorinnen nutzten beim U11 Cup die Gelegenheit, ihre guten  
Ansätze im Einlagespiel gegen die F2-Junioren zu zeigen.
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Wenn, dann Wiltmann: Qualität für diese Momente,
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Was hat die Corona-Pandemie damit zu tun, dass sich 
Kinderheimbewohner in Indien über Trikots und Fußbäl-
le vom SC Peckeloh freuen können? Die Antwort darauf 
weiß Ute Ruetz, die die sportlichen Geschenke in  
Trivandrum persönlich übergeben hat. 
 
Die 55-Jährige ist im Altkreis Halle vor allem als Fußballe-
rin bekannt, spielte sie doch unter ihrem Geburtsnamen 
Otte in den 1980er und 1990er Jahren bei der SG Oester-
weg und beim SC Peckeloh. Als Schwimmmeisterin ist sie 
den Gästen des Feldmarksees in Sassenberg vertraut. 
 
Corona-Zeit als besonders belastend empfunden

Ute Ruetz ist ein Energiebündel, fährt viel Rennrad und 
Mountainbike, läuft und schwimmt, nimmt an Triathlons 
teil. „Ich muss einfach immer etwas machen. Deshalb 
habe ich die Corona-Zeit mit den damaligen Einschrän-
kungen als besonders belastend empfunden“, sagt  
Ruetz. „Bei meinem Mann Carsten war das anders. Der 

Indische Waisen freuen sich über Trikots und Bälle aus Peckeloh
Ute Ruetz und ihr Mann Carsten haben in einem Kinderheim im indischen 
Trivandrum Trikots und Bälle übergeben. Diese hatten der SC Peckeloh 
und der VfL Sassenberg gespendet.

Ute Ruetz

Fast den ganzen Nachmittag wurde anschließend Fußball gespielt. 
Dabei zeigte Ute Ruetz den Jungs, wie oft sie einen Ball mit den 
Füßen hochhalten kann.

Klaus Münstermann

war trotz allem ausgeglichen und strahlte so eine unfass-
bare Ruhe und Zufriedenheit aus.“ 
 
Alles im Yoga begründet, das Carsten Ruetz schon seit 
zehn Jahren praktiziert. Und so fasste Ute Ruetz den 
Entschluss, es ebenfalls mit der in Indien entwickelten 
ganzheitlichen Lehre und Praxis zu versuchen. So be-
gleitete sie ihren Mann zu einem Yoga-Kurs, war sofort 
begeistert und ist dabeigeblieben. 
 
Gemeinsam besuchte das Paar 2023 Europas größtes 
Yoga-Ashram – ein klosterähnliches Meditationszentrum 
– in Bad Meinberg und nahm an einem Yogakurs von  
Susan Holze teil, die in Heidelberg eine Praxis für Phy-
siotherapie und Yoga betreibt. Die Yogalehrerin bietet 
jährlich Rundreisen mit täglicher Yoga-Praxis in Indien an. 
Dabei wird regelmäßig das Waisenhaus in Trivandrum 
besucht.

Drei Wochen Indien mit täglichem Yoga

Nachdem wir uns für die dreiwöchige Reise mit 16 weite-
ren Interessierten angemeldet hatten, kamen wir näher 
ins Gespräch, was die Kinder in dem dortigen Heim benö-
tigen könnten. Holze gab den Hinweis: „Sportbekleidung 
und Bälle kommen immer gut an.“ 
 
Ute Ruetz, die immer noch bei den Freizeitdamen des SC 
Peckeloh einmal pro Woche kickt, sprach mit Peckelohs 
Jugendabteilungsleiterin Mathilde Keller. In Sassenberg 
wohnend suchte sie auch den Kontakt zum dortigen VfL-
Jugendobmann Walter Mertens. Beide Vereine waren 
spontan bereit und spendeten zusammen 30 Trikots und 

Schwimmmeisterin Ute Ruetz hat die  
Spenden persönlich in einem Kinderheim 
abgegeben
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Die Bälle wurden sofort mit der von Ute Ruetz mitgebrachten Pumpe mit 
Luft gefüllt. Aufgepumpt hätten sie nicht alle in einen Koffer gepasst.

15 Bälle. „Wir helfen gerne und freuen uns, wenn die 
Sachen bei den Kindern für Spaß und Begeisterung am 
Fußball sorgen“, sagte Mathilde Keller. Und so packte 
Ute Ruetz im Januar vier Koffer – zwei mit privaten Din-
gen, zwei mit den sportlichen Sachspenden. 
 
Die Yogagruppe machte auf ihrer Rundreise im Janu-
ar Halt am Kinderheim JJK Gurukalam in Trivandrum, 
Hauptstadt im südindischen Bundesstaat Kerala. „Die 
haben sich so gefreut“, sagte Ute Ruetz über den Mo-
ment als die zehn dort lebenden Kinder im Alter von acht 
bis 16 Jahren, Waisen oder aus armen Verhältnissen, sich 
jeweils ein Trikot und einen Ball aus dem Metallkoffer 
aussuchen durften. Sofort wurde die Ballpumpe genom-
men, um die platt gedrückten Bälle aufzupumpen. „Die 
hätten ja mit Luft gefüllt nicht in den Koffer gepasst“, so 
Ute Ruetz. „Dass ich mehrere Pumpen dabei hatte, war 
sehr wichtig. Sie hatten nämlich vorher keine.“ Die über-
zähligen Trikots und Bälle sollen an andere Schulen und 
notleidende Kinder abgegeben werden.

 

Dribbelkünste bei subtropischen 30 Grad

„Danach haben wir fast den ganzen Nachmittag Fußball 
gespielt. Sie haben sich anfangs etwas gewundert, dass 
ich einen Ball mit dem Fuß hochhalten und auch mit ihm 
dribbeln kann. Die Kinder haben alle barfuß gespielt. 
Nur ich hatte mir dazu Schuhe angezogen. Das hat Spaß 
gemacht“, sagt Ruetz. „Und es war schweißtreibend 
bei einer Temperatur von 30 Grad in dem subtropischen 
Klima.“  
 

Von der Reise nimmt Ute Ruetz neben den Erinnerungen 
an täglich bis zu vier Stunden Yoga viele weitere Eindrü-
cke mit: Die vielen großen, grünen Bananenstauden und 
Palmen, permanentes Hupen im sehr gewöhnungsbe-
dürftigen Straßenverkehr, eine unvergleichliche Gast-
freundschaft allerorten, sehr scharfes bis feuriges Essen 
und der Besuch eines großen Tempelfestes. „Wir waren 
unter 80.000 Besuchern die einzigen Touristen und als 
Weiße neben den Elefanten die größte Attraktion. Viele 
haben mit uns ein Foto machen wollen. So müssen sich 
Prominente fühlen“, sagt Ute Ruetz. 

    

 

SC PECKELOH GOLD-PARTNER
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Henri Ernst (von links), Sven Richter, Marlon Becker, Maximilian Helf und Jannik Tödtmann verstärken den Westfalenliga-Kader. Es fehlt Harun Kizilboga. 

Vorsitzender Jan Fahrenwald (hinten von links) verabschiedet Sercan Özdil, 
Jonas Weißen, Peter Mannek, Silas Burke; (vorne von links) Fatih Gürer, 
Max Teipel, Kai Adrian, Tom Bauer und Alexander Enns. 

Klaus Münstermann

Zur Winterpause sah es so aus als könnte unsere erste 
Mannschaft an den Erfolg der Vorsaison anknüpfen, als 
man das Aufstiegsrelegationsspiel der Westfalenliga-Ta-
bellenzweiten nur unglücklich 0:2 gegen den FC Brün-
ninghausen verlor. Mit 29 Punkten lag die Truppe von 
Trainer Markus Kleine-Tebbe zum Jahreswechsel als bis 
dahin heimstärkstes Team nur vier Zähler hinter Spitzen-
reiter SC Verl II auf dem zweiten Rang.  
 
Nur ein Punkt aus vier Spielen

Der Start ins neue Jahr gelang mit einem 3:0-Sieg gegen 
den FC Nordkirchen. Doch bis zum nächsten Dreier beim 
2:1 gegen den SV Mesum, waren vier weitere Partien ge-
spielt worden, in denen es insgesamt zu nur einem Punkt 
reichte. Die Partien gegen den Delbrücker SC (2:3) sowie 
beim SV Rödinghausen II (1:3) und beim TuS Haltern (0:1) 
gingen verloren. Obwohl es ausgerechnet gegen den 
späteren Meister aus Verl zu einem 1:1 reichte, war Ende 
März klar: Für ganz oben, sprich Titelgewinn und Auf-
stieg in die Oberliga, wird es in dieser Serie nicht mehr 
reichen. 
 
Und so wurden im Saisonfinale bis zu sieben Spieler 
an die zweite Mannschaft abgestellt (siehe Bericht an 
nachfolgender Stelle). Deshalb muss das Abschneiden 
der Ersten im Zusammenhang mit dem Klassenerhalt der 
Zweiten betrachtet werden. Ohne sieben gingen nach 
dem 1:0-Sieg gegen Preußen Espelkamp am 14. April die 
nachfolgenden fünf Partien allesamt verloren. Lediglich 
zum Saisonabschluss wurde bei Borussia Emsdetten mit 
einem 2:2 der 44. Saisonzähler eingefahren – Rang acht 
im Abschlussklassement mit einem Torverhältnis von 
43:37. In der Rückrundentabelle war unter den genann-
ten Umständen mit 15 Punkten bei 17:25 Toren nicht 
mehr als der 13. Platz drin. 

 

Peter Mannek meistert personellen Umbruch

Nach zwei Jahren hat Peter Mannek aus privaten Grün-
den den Posten als Sportlicher Leiter aufgegeben. Ihm 
folgt Arno Hornberg nach, der zuletzt bei der Spvg. 
Steinhagen aktiv gewesen ist. Der 70-Jährige begann sei-
ne Trainer-Karriere 1988 beim SCP, kehrte dreimal auf die 
Bank zurück und feierte die Aufstiege in die Bezirksliga 
(2006) und in die Landesliga (2008 und 2012). 
 
Bevor der Wechsel zum 1. Juli vollzogen wurde, hatte 
Mannek den personellen Umbruch in unserer ersten 
Mannschaft zu bewältigen. Denn neun Akteure haben 
den SCP verlassen. Darunter zwei absolute Stammkräfte: 
Tom Bauer (FC Eintracht Rheine), der in 29 Spielen sieben 
Tore erzielte und Jonas Weißen (TuS Hiltrup), der in 28 
Partien dreimal traf. Hinzukommen Max Teipel (SV Heide 
Paderborn), Kai Adrian (FC Bad Oeynhausen), Alexander 
Enns (TuS Brake), Tom Fuhrmann (VfL Theesen), Sercan 
Özdil (SC Füchtorf), Silas Burke (SV Borussia Emsdetten) 
und Fatih Gürer (FC Gütersloh II). Zudem wird Torhüter 
Tobias Winter nicht mehr selbst auflaufen, sondern künf-
tig das Training der Schlussleute übernehmen. 
 
Mit 24 Spielern geht´s in die neue Serie 2024/25

Diesen Abgängen stehen sechs Zugänge gegenüber. 
Maximilian Helf und Jannik Tödtmann (beide vom Liga-
konkurrenten Delbrücker SC), Henri Ernst (USA-Aufent-
halt/zuvor A-Jugend DSC Arminia Bielefeld), Sven Richter 
kehrt vom Landesligisten SC Melle zurück, Harun Kizilbo-
ga (vom Landesligisten FC Kaunitz) und Torhüter Marlon 
Becker (A-Jugend Spvg. Steinhagen). „Wir haben uns als 
SC Peckeloh einen guten Namen erarbeitet. Das zeigen 
auch die Transfers, die wir getätigt haben. Menschlich 
und fußballerisch passen sie gut bei uns rein. Ich freue 
mich auf die gemeinsame Zusammenarbeit“, sagte Mar-
kus Kleine-Tebbe, der am 2. Juli zum Vorbereitungsauf-
takt gebeten hat.

Erste schließt die Westfalenliga-Saison als Achter ab

Haller Kreisblatt/Klaus Münstermann

Arno Hornberg folgt auf Peter Mannek als 
Sportlicher Leiter
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Die zweite Mannschaft feiert auf Mallorca den Klassenerhalt in der  
Bezirksliga. Klaus Münstermann

Zweite schafft den Klassenerhalt
SC Peckeloh

Ende Januar hatte die SCP-Führung Najib Parwez mit-
geteilt, der den Trainerposten bei unserer Zweiten im 
Januar 2023 von Alexander Uhlig übernommen hatte, 
dass sein Vertrag über diesen Sommer hinaus nicht ver-
längert werden wird. Daraufhin stellte Parwez sein Amt 
sofort zur Verfügung und Nurettin Barka übernahm mit 
der Unterstützung seines Sohnes Kim Nurettin Sperlich 
den Tabellenletzten. Trotz nur zehn gesammelter Punkte 
betrug der Rückstand lediglich vier Zähler auf den ersten 
Nicht-Abstiegsrang, den der SC Wiedenbrück II inne-
hatte. Barka sagte bei seinem Antritt: „Der SC Peckeloh 
ist ein toll geführter Verein. Die Verzahnung zwischen 
erster und zweiter Mannschaft funktioniert.“ 
 
Bezirksliga ist als attraktive Spielklasse wichtig für  
unseren Nachwuchs

Dieser Verzahnung und einer grundsätzlichen Entschei-
dung der sportlichen Führung um Jan Fahrenwald und 
Peter Mannek Anfang April ist es zu verdanken, dass der 
Klassenerhalt möglich wurde. Für die Erste war absehbar, 
dass es in der Westfalenliga nicht mehr für ganz oben 
reichen würde. „Wir brauchen die Bezirksliga als Unter-
bau und als attraktive Spielklasse für unsere Nachwuchs-
leute“, betonte Fahrenwald. Fortan wurden aus dem 
Westfalenliga-Kader in Absprache mit Coach Markus 
Kleine-Tebbe bis zu sieben Akteure pro Spieltag in die 
Reserve abgestellt: Erik und Tim Mannek, Philipp Dieck-
mann, Andi Mehmeti, Gerrit Weinreich, Sercan Özdil und 
Kevin Ikeakhe. 
 
Sechs Spiele ohne Niederlage in Folge

Somit startete die Aufholjagd am 14. April mit dem 1:1 
beim VfB Fichte und endete sogar vorzeitig erfolgreich, 

als SuK Canlar am vorletzten Spieltag mit 8:1 abgefertigt 
wurde. In sechs Spielen ohne Niederlage wurden bis zum 
20. Mai 14 Punkte eingefahren. Die nun mehr 32 Zähler 
reichten zum viel umjubelten Klassenerhalt. Die abschlie-
ßende 3:7-Niederlage in Wellensiek ohne Verstärkung 
von oben war bedeutungslos. Die drei Absteiger SC Biele-
feld (20 Punkte), VfB Fichte (25) und FC Kaunitz II (31) 
standen zuvor fest.  
 
Aus dem eigentlichen Bezirksliga-Kader ragte vor allem 
Elton Mehmeti heraus, der in 27 Spielen bei 2273 Einsatz-
minuten zwölf Tore erzielte. Dahinter folgten Christoph 
Schulte (24, 1908, 4), Joel Hens Santos (22, 1300, 0), Kevin 
Lenz (20, 1147,0) und Torhüter Jon Gerrit Bolmer (19, 
1710, 0). 
 
15 Neue müssen im Sommer integriert werden

Ali Bozkurt und Christian Cosfeld, das bisherige Trainer-
duo der JSG-A-Junioren, werden die zweite Mannschaft 
in der neuen Spielzeit in der Bezirksliga trainieren. Nach 
fünf Abgängen (Florian Pixa/SC Füchtorf; Robin Sander/
Pause; Niklas Behrmann/Studium; Gabriel Cati/SC Wie-
denbrück II; Sinan Özdemir/unbekannt) gilt es zügig eine 
Einheit aus den verbliebenen Spielern und den 16 neu 
hinzukommenden zu schaffen: Onur Sevinc, Mehmet 
Mustafa Yildirim, Mahmut Tur (alle TSG Harsewinkel), 
Daniel Divkovic (TuS Solbad Ravensberg), Domagoj Sundi 
(A-Jugend SC Halle), Marlon Becker (A-Jugend Spvg. 
Steinhagen), Noah Beumker (Comeback nach Kreuzband-
riss), Leon Gottfried, Marsel Gaik, Mahdi Balhas, Enis Eco, 
Orle Kolic, Samil Hadzic, Javid Nazar Ali, Elias Elpers und 
Oskar Brinkmann (alle eigene JSG-A-Jugend).

Trainerwechsel und viel Unterstützung aus 
der Ersten helfen entscheidend
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Der Autor hatte an dieser Stelle vor einem halben Jahr 
in der Dezember-Ausgabe prophezeit, dass „mindestens 
Platz zwei ein realistisches Saisonziel ist“. Und er hat 
Recht behalten. Wie dieser jedoch zustande kam und 
was im Anschluss folgte, konnte er nicht ahnen. An 
Spannung und Dramatik waren das Saisonfinale und die 
folgenden Relegationsspiele nicht zu überbieten. 
 
Nachdem die stärkste Rückrundenmannschaft unter 
der Regie des Trainerduos Jan Fahrenwald und Stephan 
Nebelung Spitzenreiter SC Halle II am vorletzten Spieltag 
mit einem 2:1-Heimsieg vom Thron der Kreisliga C, Staf-
fel 3, gestürzt und ihn selbst übernommen hatte, sah sie 
wie der sichere Meister aus. Bei Punktgleichheit sprach 
die mit acht Treffern bessere Tordifferenz für den SCP. Es 
musste im Saisonfinale nur noch ein Sieg beim Tabellen-
fünften SV Häger III her. Dort lag man bis zur Schluss-
minute 1:0 vorne, ehe der Ausgleich zum 1:1-Endstand 
fiel. Halle II gewann parallel gegen Ost II 6:2. Die Meis-
terschaft war futsch und mit ihr der Aufstieg – zunächst. 
51 Punkte und die beste Abwehr der Liga hatten hinter 
Meister Halle (53) nur zu Rang zwei gereicht. 
 
Kein Sieg in vier Relegationsspielen

Dank des Aufstieges der ersten Garnitur des SC Halle in 
die Bezirksliga, spielten die Tabellenzweiten der vier C-Li-
ga-Staffeln in Hin- und Rückspiel drei weitere Aufsteiger 
zur B-Liga aus. Zunächst ging es gegen SC Bielefeld III. 
Auswärts 1:2 unterlegen, führte unsere Truppe im Rück-
spiel 1:0 durch ein Tor von Cornelius Bulanov. Das hätte 
zur Verlängerung gereicht. Doch die Bielefelder glichen 
wenige Augenblicke vor Abpfiff zum 1:1 aus – das kann-
te der SCP schon vom letzten Spieltag. 
 

Die dritte Mannschaft bejubelt nach zwei Jahren Abstinenz den Wiederaufstieg in 
die Kreisliga B. Klaus Münstermann

Die Dritte kehrt nach zwei Jahren in die B-Liga zurück

SC Peckeloh/Klaus Münstermann

Somit kam es zu zwei weiteren Partien gegen SV Hee-
pen III, der die andere Relegation gegen VfL Schildesche 
II im Elfmeterschießen verloren hatte. Zuhause endete 
die Begegnung 2:2 und in Heepen wurde 0:1 verloren. 
Doch Heepen hatte jeweils unterschiedliche Akteure 
eingesetzt, die nicht spielberechtigt waren. Der vom SCP 
beim Fußballkreis eingelegte Protest hatte Erfolg. Beide 
Spiele wurden im Nachhinein für Peckeloh als gewonnen 
gewertet – der Aufstieg am grünen Tisch und auf dem 
heimischen Sofa war perfekt!  

Der entsprechenden Feier tat das beim erstmals veran-
stalteten Ballers-Cup am 29. Juni keinen Abbruch. Nach 
zwei Jahren Abstinenz spielt unsere dritte Mannschaft 
in der neuen Saison somit wieder in der B-Liga und wird 
dort weiterhin von Jan Fahrenwald und Stephan Nebe-
lung betreut. 
 
Mehr als ein Tor haben zum Erfolg beigetragen: Torben 
Schlie 11, Michael Ehmke 7, Johannes Lembcke 6, Jonas 
Schulte 6, Lasse Schönbeck 6, Niklas Ehmke 5, Marvin 
Froböse 5, Finn Elias Fahrenwald 4, Eduard Federenko 3, 
Dominik Schacht 3, Christoph Schulte 2, Dennis Lawinsky 
2, Elton Mehmeti 2, Cedric Stratemann 2, Bella Parwez 2, 
Joy Kilian Rabe 2.

Bartling Landtechnik GmbH 
Rothenfelder Str. 35 
33775 Versmold
Tel. 05423 9407-0

www.bartling-landtechnik.de

Wechselbad der Gefühle gipfelt im Aufstieg 
durch die Hintertür
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GEWINNER VOM  
12. U11 SPARKASSEN CHAMPIONS CUP  
30.05. - 02.06.2024

Die E1-Junioren des SC Peckeloh haben die zwölfte Auflage des U11 Sparkassen Champions Cup 
gewonnen. Es war das erste Mal seit 2013, dass der Wanderpokal in Peckeloh bleibt. Nico Seifert

2013 2024
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Eine 0:2-Heimniederlage nach Verlängerung gegen Rot 
Weiss Ahlen im ersten Entscheidungsspiel am 29. Mai 
ließ vermeintlich gehegte Aufstiegsträume in die Lan-
desliga platzen. Unsere Fußballerinnen werden auch in 
der neuen Spielzeit in der Bezirksliga spielen. „Wir sind 
natürlich etwas traurig. Aber wir können auf eine starke 
Saison zurückblicken“, sagte Trainer Benjamin Grube. 
 
Siegloser April verhindert Titelgewinn

Mit 58 Punkten landeten die SCP-Mädels auf dem zwei-
ten Rang fünf Zähler hinter Meister Spvg. Steinhagen 
(63). Dem hatte man zuhause in der Hinserie die einzige 
Saisonniederlage (2:0) zugefügt und im Rückspiel am 7. 
April sorgte Janina Labis mit ihrem Treffer in der Nach-
spielzeit für den 1:1-Endstand. In den folgenden drei 
Spielen holte der SCP jedoch nur einen von möglichen 
neun Zählern. Zunächst gab es ein überraschendes 1:2 
gegen BV Werther II – die erste Heimniederlage in einem 
Meisterschaftsspiel nach knapp zwei Jahren. Am 8. Mai 
2022 hieß es 1:3 gegen den SC Gremmendorf. Es folgte 
ein 1:1 bei der SG Lieme/Bexterhagen und ein 0:1 zu-
hause gegen den Saisondritten SVKT Minden 07 II. Somit 
blieb die SCP-Truppe im gesamten April ohne Sieg. 
 
Dennoch die beste Platzierung seit zehn Jahren

So musste man Steinhagen nach dieser Schwächephase, 
in der Annemieke Otte krankheitsbedingt fehlte, den ers-
ten Platz überlassen. Dennoch stellt der zweite Rang die 
beste Abschlussplatzierung seit 2013/14 dar. In der Hin-
serie 32 Punkte nach zehn Siegen, zwei Remis und einer 
Niederlage sowie 26 Zähler nach acht Erfolgen, zwei 
Unentschieden und drei Niederlagen in der Rückserie 
addieren sich zu 58 Punkten bei einem Torverhältnis von 
77:28. Die Heimbilanz weist elf Siege und zwei Niederla-

Unsere Frauen und Trainer Benjamin Grube haben trotz des verlorenen 
Aufstiegsspiels allen Grund zur Freude über eine gelungene Saison. Der 
zweite Rang in der Bezirksliga ist die beste Platzierung seit zehn Jahren.

Frauen verpassen den Aufstieg in die Landesliga knapp

Klaus MünstermannNico Seifert

gen aus. Auswärts holte man achtmal die volle Ausbeute, 
erzielte vier Unentschieden und verlor zweimal. 
Im Kreispokal-Halbfinale entpuppte sich Westfalenligist 
BV Werther als zu stark. Trotz guter Leistung unterla-
gen die SCP-Mädels dem späteren Pokalsieger, der im 
Endspiel gegen Steinhagen 3:1 gewann. Mit demselben 
Ergebnis hatte Werther dank dreier Treffer von BV-Top-
torjägerin Merle Liedmeier (17 Treffer in der Liga) beim 
SCP das bessere Ende für sich, der nur das 1:3 von Merle 
Möllmann entgegensetzen konnte.  
 
Wulfmeier und Otte sind torgefährlichstes Duo der Liga

Obwohl Steinhagen bei einem Torverhältnis von 107:13 
den Ball 30-mal häufiger im gegnerischen Tor versenkte, 
spielten die besten Torschützinnen in Reihen des SCP. 
Kapitänin Marina Wulfmeier langte 29-mal hin – so häu-
fig wie keine andere Spielerin in der Bezirksliga Staffel 
1. Annemieke Otte traf 26 Mal. Und dass obwohl sie in 
der Rückrunde mehrere Wochen pausieren musste. Die 
weiteren Peckeloher Treffer erzielten Luisa Kleine-Ding-
werth 6, Merle Möllmann 5, Abwehrchefin Christina 
Biegel 4, Nina Seifert 3, Janina Labis 1, Lara Ludewig 1, 
Lara Sophie Rolf 1, Julia Woltering 1. 
 
Eine geht – vier kommen

Benjamin Grube kann in der kommenden Spielzeit 
2024/25 auf die Unterstützung von (Co-) Trainerin Jenni-
fer Schäffer setzen, die zuletzt mehrere Jahre Ligakon-
kurrent TuS Langenheide coachte.  Von dort schließen 
sich Lea und Sophie Neugebauer sowie Serena Meta 
ebenfalls dem SCP an. Zudem kehrt Rhoda Elschner vom 
Herzebrocker SV zurück. Jörg Keller ist weiterhin für das 
Torwarttraining zuständig. Celine Olschak ist der einzige 
Abgang.

Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Wortmann & Fabian Münsterstraße 43a, 33775 Versmold
Tel.: 05423 9490-0

www.wortmann-fabian.de

Gut beraten von Anfang an.

SCP fügt Meister Steinhagen die einzige 
Niederlage zu
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Ihre Ansprechpartner vor Ort

Peckeloh 27 | 33775 Versmold
Tel. 0 54 23 28 80

Michael Schmidt

Bismarckstraße 55 | 33775 Peckeloh
Tel. 0 54 23 20 13 13

Achim Potthoff Kleine-Tebbe GmbH
Bezirksdirektion

Tabelle 1. Damen präsentiert von
Versmold
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Wir trauern leider abermals um einen besonderen Men-
schen aus unserer Vereinsmitte, der den SC Peckeloh 
1960 mitgegründet hat und ihm mehr als 60 Jahre treu 
war. Im Premierenjahr unseres Vereins spielte Eugen 
Mennecke in der dritten Kreisklasse um Punkte. Er half 
mit, den Sportplatz in Peckeloh anzulegen und freute 
sich damals darüber wie viele Menschen in unserem 
Dorf mit anpackten. Er genoss die Geselligkeit. „Wir 
konnten gut Fußball spielen, aber auch richtig gut 
feiern“, hat er einst gesagt, als er auf die Gründerzeit 
angesprochen wurde. 
 
Nach dem Ende seiner aktiven Laufbahn stieg er beim 
SC Peckeloh als Betreuer ein. Über mehrere Jahrzehnte 
war er für die Trainer unserer ersten Mannschaft die 
akribisch helfende Hand und für die Spieler so etwas 
wie eine vertrauenswürdige Vaterfigur. „Er hat seine 
Aufgaben immer mit viel Herzblut erledigt. Er war ein 
Weltklasse-Begleiter“, sagt Arno Hornberg, der mit 
Mennecke an seiner Seite den ersten Aufstieg in die 
Landesliga 2008 schaffte. „Er war mir immer eine große 
Hilfe und ein guter Freund.“ 
 

Am 3. Mai ist unser Gründungsmitglied  
im Alter von 88 Jahren verstorben

SCP trauert um Eugen Mennecke

Nach mehreren Jahrzehnten in den Diensten unserer 
Gemeinschaft, in denen er zugleich bei den Alten 
Herren engagiert war, beendete Eugen Mennecke 2016 
seine Betreuertätigkeit. Den Montagsmännern stand er 
in den 1980er Jahren sogar einige Zeit vor. 

Vor dem Heimspiel gegen den TuS Hiltrup am 5. Mai, 
in dem die erste Mannschaft Trauerflor trug, wurde 
eine Gedenkminute eingelegt. Unser Vorsitzender Jan 
Fahrenwald erinnerte mit großer Wertschätzung an den 
Verstorbenen: „Er hat den Verein geprägt wie kaum 
ein Zweiter und diesen Club bis zu seinem Tod geliebt 
und gelebt. Eugen war einer der treuesten Fans unse-
rer Fußballerinnen und Fußballer.“  Eugen Mennecke 
war bis wenige Wochen vor seinem Tod regelmäßig als 
Zuschauer bei den Masters-Siegen und den Heimspielen 
der SCP-Mannschaften anzutreffen. 
 
Unser tiefes Mitgefühl gilt allen, die ihn kannten und 
geliebt haben.

Klaus Münstermann Nico Seifert
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SAU?
COOLE 

Mangels Kälte Technik GmbH · Rothenfelder Straße 52 · 33775 Versmold · Tel. 05423 9503-0 
bewerbung@mangels-kaeltetechnik.de · www.mangels-kaeltetechnik.de

Komm’ zu 
uns ins Team 
und bewirb’ Dich 
als AZUBI oder 

GESELLE!
Mechatroniker/in 

für Kältetechnik 
(m/w/d)

Zum Dank für die Verteilung der Dezember-Ausgabe des Peckelohers 
waren die Helfer am Gründonnerstag zu einem leckeren Abendessen ins 
Clubheim eingeladen.  Klaus Münstermann

„Unser 60er Club hat weiterhin mehr als 100 Mitglieder“, 
sagte Marius Flottmann, Clubkoordinator und dritter 
Vereinsvorsitzender auf der Jahreshauptversammlung 
Ende Mai. „Es freut mich sehr, dass so viele Leute bereit 
sind, den Fußball beim SCP mit mindestens 100 Euro pro 
Jahr zusätzlich zu unterstützen.“ 

Der Club wird weiterhin Aktionen außerhalb des Sport-
platzes planen. „Nach der geführten Radtour im vergan-
genen Oktober ist für Juli eine Wanderung geplant. Das 
Ziel wird vorher nicht verraten. Es soll eine Überraschung 
werden“, so Flottmann, der die Whatsapp-Gruppe des 
Clubs, die sich bei Spielen als Ergebnisticker für Daheim-
gebliebene etabliert hat, nutzte, um ausreichend Helfer 
für die Verteilung der Dezember-Ausgabe 2023 des 
Peckelohers zu akquirieren. Diese wurden zum Dank am 
Gründonnerstag zu einem leckeren Abendessen ins Club-
heim eingeladen, das vom Catering der Essbar Ernst in 
Versmold zubereitet worden war. 
 
Nils Hamann gewinnt erstes Dartturnier

Ohnehin ist der Club sehr hilfreich, um Veranstaltun-
gen zu planen und zu organisieren. Anfang Februar 
fand das erste Dartturnier des SC Peckeloh im Clubheim 
statt. Gewonnen hat Nils Hamann, der morgens noch als 
ehrenamtlicher Helfer am Steuer eines Treckers bei den 
Arbeiten am Wiedenfeld gesessen hatte. Darten liegt im 
bundesweiten Trend. Und so kündigte Flottmann nach 
Gesprächen mit mehreren Interessierten auf der Jahres-
hauptversammlung an: „Wir werden 2025 eine Dartab-
teilung ins Leben rufen.“ 

Wer Interesse an einem Clubbeitritt hat, kann sich bei 
Marius Flottmann unter der Telefonnummer  
0160 94192066 melden oder bei den Heimspielen unserer 
ersten Herrenmannschaft am Eingang nachfragen.

Die Organisatoren Marius Flottmann (links) und Daniel Strakeljahn (rechts) 
freuen sich mit Sieger Nils Hamann und den nachfolgend Platzierten Jan 
Brendel und Tom Weber über den Erfolg des ersten Dartturniers.

Mehr als 100 Förderer sind dem 60er Club treu

Wanderung für Juli geplant
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Das Team des Azubi-Channels ist auf Schulveranstaltungen wie  
Elternabenden, Berufsparcours und an Tagen der offenen Tür immer  
präsent.

Der Azubi-Channel: Ein Versmolder Projekt mit Strahlkraft

Wir sprechen über die Generation Z. Das sind die un-
gefähr 15- bis 25-Jährigen. In Deutschland wie auch in 
anderen entwickelten Ländern mit niedriger Geburten-
rate und mindestens einer stabilen wirtschaftlichen 
Entwicklung profitiert diese Generation vom Arbeitskräf-
temangel, der aufgrund der gesunkenen Zahl von Schul-
abgängern entstand. Vorbei sind die Zeiten, als junge 
Menschen noch in Bewerbungsgesprächen mit klammen 
Händen und zittrigen Knien einer gestrengen Jury von 
furchteinflößenden Erwachsenen gegenübersaßen. 
Heutzutage können Arbeitssuchende frei wählen und 
brauchen nicht mehr wie Bittsteller aufzutreten. Viel-
mehr sind es die Firmen selbst, die sich attraktiv machen 
und um die Gunst junger Menschen werben müssen, um 
sie als künftige Mitarbeiter gewinnen zu können.  
 
Das Buhlen um Arbeitskräfte beginnt schon sehr früh. 
Eine wichtige Schnittstelle ist dabei der Austausch 
zwischen Schulen und Ausbildungsbetrieben. „Noch 
vor wenigen Jahren gingen die Schulen in die Betriebe, 
heute ist es umgekehrt. Die Firmen kommen in die Schu-
len, um sich direkt bei den Schülerinnen und Schülern zu 
bewerben. Das ist ein totaler Paradigmenwechsel“, sagt 
Martina Janßen, die bei der Stadt Versmold für das Stadt-
marketing und die Wirtschaftsförderung zuständig ist. 
Mit der Ausbildungsplattform „Azubi-Channel“ wurde in 
Versmold ein ganz besonderes Vermittlungsinstrument 
entwickelt, das den Weg von der Schule hin zum Aus-
bildungs- oder Praktikumsplatz deutlich erleichtert hat. 
Martina Janßen hat die Entwicklung seit ihren Anfängen 
im Jahr 2017 aktiv begleitet. 
 
Alles begann mit dem bis dahin erfolgreichsten Projekt 
des Fördervereins des Versmolder Gymnasiums, das vom 
Christlichen Jugenddorfwerk Deutschland (CJD) getra-
gen wird. „Unternehmen trifft Schule“, so lautete das 
zukunftsweisende Motto der dort engagierten Eltern. Ih-
nen ging es um das konkrete Aufzeigen von beruflichen 
Perspektiven vor Ort. Rasch kam es zu einer ersten Ver-

netzung mit den hiesigen Unternehmen, vertreten durch 
die „Interessengemeinschaft Gewerbegebiet Versmold 
e. V.“ und durch die „Interessengemeinschaft Einkaufs-
stadt Versmold“ mit ihrem Wunsch, Nachwuchskräfte zu 
generieren. Die Stadt Versmold kam als dritter Partner 
mit ins Boot, um Schule, Unternehmen und Wohnstand-
ort miteinander zu verbinden. Die Frage einer möglichen 
Gesellschaftsform wurde durch die Lösung einer digitalen 
Plattform beantwortet, für die die Agentur System-Wer-
bung Blavius im benachbarten Dissen nicht nur grafisch 
und technisch, sondern auch organisatorisch gewonnen 
werden konnte. Mit rund 30 inserierenden Unternehmen 
ging das neue Ausbildungsportal Azubi-Channel erstmals 
im August 2018 online. 
 
Im Zuge der weiteren Professionalisierung der Vermitt-
lungsplattform wurden die drei Arbeitskreise Steuerungs-
gruppe, Schulen und Unternehmen gebildet. Durch die 
Vernetzung mit Lehrkräften und Schulsozialmitarbeiten-
den aus allen Schulformen konnte ein optimaler Kontakt 
zu den Zielgruppen hergestellt werden, der seitdem 
regelmäßig und intensiv genutzt wird. Martina Janßen  
ist immer noch völlig begeistert von dem stetigen und 
konstruktiven Austausch: „Mittlerweile gibt es mehrere 
Ausbildungsportale, aber keines ist so immer da und im-
mer nah‘ wie der Azubi-Channel. Vor allem Lehrerinnen 
und Lehrer wurden mitgenommen, sie transportieren die 
Ideen direkt in die Schule.“ Ob auf dem „Berufsparcours“ 
der Sekundarschule, bei Tagen der offenen Tür, auf 
Elternabenden oder Aktionstagen wie Gewerbeschauen: 
Der Azubi-Channel ist durch die zahlreiche Einbindung 
der verschiedensten Akteure mit seinen Angeboten stets 
präsent. Besonders kreativ und innovativ auch im Netz: 
Seit 2019 mit von Schülern selbst produzierten Ausbil-
dungsvideos und Posts bei Instagram, einem eigenen 
Facebook-Auftritt und einer fortlaufenden Verbesserung 

Azubi-ChannelDr. Rolf Westheider

der Webseite. Zu den Ausbildungsplatzangeboten kamen 
schließlich die Hinweise auf Ferienjobs und Praktikums-
plätze. 
 
Ab 2020 wirbelte Corona den Unterrichtsalltag durch-
einander. Auch an der Sekundarschule Versmold musste 
das obligatorische Berufspraktikum auf die Zeit nach den 
Sommerferien verschoben werden. Doch 50 von rund 
120 Schülern standen nach den Ferien noch ohne einen 
Praktikumsplatz da. „Eine kurze Anfrage beim Azubi-
Channel, ein schneller Rundruf – und innerhalb von zwei 
Tagen standen die fehlenden Praktikumsplätze zur Ver-
fügung. Jetzt hoffen die Koordinatoren des Portals, dass 
sich noch viele weitere Unternehmen und Schulen dem 
Azubi-Channel anschließen“, meldete die Neue Osnabrü-
cker Zeitung im Oktober 2021. 
 
Tatsächlich war das zwischenzeitlich auch schon ge-
schehen, denn das Beispiel machte Schule. Benachbarte 
Kommunen interessierten sich und wollten mitmachen. 
Zuerst die Stadt Dissen im Landkreis Osnabrück, danach 
Borgholzhausen. Mit der Hermann-Freye-Gesamtschule 
und der Peter-August-Böckstiegel-Gesamtschule konnten 
weitere Kooperationspartner aus diesen Nachbarorten 
gewonnen werden. Da der Arbeitsmarkt nicht an der 
Stadtgrenze endet, erschien es naheliegend, dass junge 
Menschen schon früh erkennen, welche Berufschancen 
ihnen die ganze Region bietet. Selbst Landesgrenzen 
spielen dabei keine Rolle. Hier bekommt die Region 
einen anderen Zuschnitt: Im Umkreis von 20 Kilometern 
rund um Versmold konnten mit Halle/Westf., Harse-
winkel, Sassenberg, Bad Laer und Bad Rothenfelde alle 
Nachbarkommunen fest oder perspektivisch mit einbezo-
gen werden. Aktuell sind über 60 Unternehmen auf dem 

Portal vertreten, die ihre Angebote gezielt vorstellen. 
Bewährte Formate etablierten sich, neue kamen hinzu. 
Firmen haben erkannt, dass sie von den schülerproduzier-
ten Image-Videos ganz unmittelbar profitieren. Was der 
Schüler Tim Richter 2018 mit seinem Film über das Vers-
molder Vollpappen-Verarbeitungswerk Friedrich Wenner 
begonnen hatte, findet in Filmprojekten mit der Fa. Kem-
ner Landtechnik und der Nagel-Group seine Fortsetzung. 
Dem Pilotprojekt „Lehrer-Rallye“ im September 2022 mit 
60 Lehrkräften der Sekundarschule Versmold folgte im 
Juni 2023 eine entsprechende „Schüler-Rallye“. 100 Schü-
lerinnen und Schüler aus vier Klassen konnten, in drei 
Gruppen aufgeteilt, insgesamt 14 Betriebe im Rahmen 
eines ganztägigen Besuchsprogramms kennenlernen. Per 
Bus ging es zu je drei Betrieben mit einem halbstündigen 
Aufenthalt nach Dissen sowie in den Versmolder Ortsteil 
Bockhorst und nach Borgholzhausen. In Versmold konn-
ten drei Betriebe zu Fuß erreicht werden. Als Aufgaben 
standen unter anderem ein Interview mit einem Aus-
bilder und die Befragung eines Auszubildenden auf dem 
Programm. Die Schüler-Rallye wurde von einem Filmteam 
des WDR-Lokalfernsehens begleitet. Die Resonanz auf 
beide Rallyes war so gut, dass sie nun regelmäßig, auch 
mit anderen Zielen, durchgeführt werden sollen. 
 
Mit dem Azubi-Channel wird, so könnte das Resümee 
lauten, berufsorientiertes Lernen nicht nur neu gedacht, 
sondern auch praktiziert. Viele aus der „Gen Z“ werden 
auch künftig davon profitieren. Vor allem, wenn der Um-
kreis um Versmold sich weiter vergrößert.

Das Filmteam vom Azubi-Channel besteht aus  
ehemaligen und aktuellen Schülern.
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Trainingszeiten | Der Peckeloher

SC PECKELOH GOLD-PARTNER

www.sc-peckeloh.de

WIR
FIRMEN AUS DER REGION STELLEN SICH VOR.

SIND HIER!

Eine Initiative des SCP

Unternehmensinformationen,  
Leistungsangebote und Ausbildungs- 
möglichkeiten aus Industrie, Handel  
und Gewerbe auf einen Blick.

Kfz-Prüfstelle Versmold
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WIR HERSTELLER FÜR NATURKOSMETIK 
IN VERSMOLD

www.piwi-skincare.de

Ehrliche Naturkosmetik aus Versmold.  
Von hier, von Hand hergestellt.  
Für gesunde Haut.

eine ansprechende Plattform bieten, sich als 
attraktiver Ausbildungsbetrieb darzustellen 
und ihr Leistungsangebot zu präsentieren. 

Wir hoffen, dass wir mit unserem Angebot 
von „Wir sind hier!“ dazu beitragen können, 
dass hier Nachfrage auf Angebot trifft, dass 
viele junge Menschen sich für eine Ausbil-
dung bei einem unserer Partner entscheiden 
und einen Ausbildungsplatz erhalten. Die 
Unternehmen wiederum können auf diese 
Weise dringend benötigten Nachwuchs vor 
Ort rekrutieren. An dieser Stelle möchten wir 
unseren Gold-, Silber- und Jugendkonzept-
partnern unseren herzlichsten Dank für ihre 
großartige Unterstützung aussprechen. Wir 
setzen weiterhin auf eine gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit! 

Ihr 

Liebe Unterstützerinnen und  
Unterstützer, liebe Freundinnen 
und Freunde des SC Peckeloh,  
liebe Leserinnen und Leser, 

wir leben in vielerlei Hinsicht in unsicheren 
Zeiten. In der Ukraine tobt mittlerweile seit 
knapp zweieinhalb Jahren ein Krieg. Die Kli-
makrise wird immer häufiger durch schlimme 
Unwetterereignisse überall auf dieser Welt 
deutlich, rückt aber dennoch zunehmend in 
den Hintergrund. Die politischen Verhältnisse 
in Deutschland sind angesichts der Ergebnisse 
der Europawahl wenige Monate vor der Bun-
destagswahl alles andere als stabil. Für ältere 
Menschen werden mittlerweile Programme 
gegen die wachsende Einsamkeit aufgelegt. 
Junge Menschen leiden vermehrt unter De-
pressionen.  

In solchen Zeiten brauchen vor allem Jugend-
liche eine Perspektive, die ihnen Mut macht 
und sie positiv nach vorne schauen lässt. 
Unternehmen vor Ort können dazu einen 
Beitrag leisten, indem sie Jugendlichen in der 
Region einen Ausbildungsplatz bieten. Mit 
der fünften Ausgabe von „Wir sind hier!“ 
möchten wir deshalb den Gold-, Silber- und 
Jugendkonzeptpartnern des SC Peckeloh Jan Fahrenwald 

1. Vorsitzender
Torsten Gronau 
2. Vorsitzender

Marius Flottmann 
3. Vorsitzender

EDITORIAL

WIRKÜCHENPARTNER
IN VERSMOLD
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Floristik & Pflanzen
Dekoration

Wohnaccessoires
Geschenke & mehr

DIE BLUMENMACHER
Oesterweger Str. 22 l 33775 Versmold 
Wiesenstr. 2 I 33775 Versmold 
Telefon 05423 2412 
info@die-blumenmacher.de 

www.die-blumenmacher.de

Wir sind 

mehr als 

Blumen!

WIR

Beim AzubiKick Speed-Dating, wie hier 2023, ist eine 
volle Sporthalle in Peckeloh nahezu garantiert. Für den 
22. November ist die vierte Auflage geplant, bei der sich 
Jugendliche in kurzen Gesprächen über Ausbildungsmög-
lichkeiten informieren können. 

Klaus MünstermannAzubiKick: Speed-Dating hat sich bewährt

Nach drei erfolgreichen Auflagen wird der SC 
Peckeloh auch in diesem Jahr ein AzubiKick 
Speed-Dating veranstalten. Am Freitag, 22. 
November, sind vor allem 15- bis 18-jährige 
Jugendliche von 15 bis 16.30 Uhr in die Sport-
halle der Grundschule Peckeloh eingeladen. 
 
Erfolgreiches Konzept wird beibehalten

Die Teilnehmer haben die Gelegenheit sich in 
etwa vierminütigen „Dates“ mit unterschied-
lichen Firmen auszutauschen. In erster Linie 
erhalten die Unternehmen die Möglichkeit, 
den Jugendlichen Informationen zu Prakti-
kumsmöglichkeiten, Ausbildungen, dualen 
Studiengängen und Ferienjobs zu veranschau-
lichen. „Das Ziel soll es sein, den Jugendlichen 
die Berufswelt nahezubringen und sie im 
Idealfall für die Angebote zu begeistern und 
zu gewinnen“ sagt Robin Sander. 
 
„Wir planen jetzt schon fleißig und wollen ein 
umfangreiches Angebot an lokalen und inter-
essanten Unternehmen sowie verschiedensten 
Ausbildungsmöglichkeiten anbieten“, sagt 
Nikola Popovski, der neu zum AzubiKick-Te-
am gestoßen ist. Neben Popovski und Sander 
kümmert sich Jörg Kreft um die Organisation, 
wodurch der SCP drei Ansprechpartner für das 
umfangreiche Event hat. „Auch dieses Jahr 
rechnen wir wieder mit 40 bis 50 jungen Teil-
nehmern“, sagt Kreft. 
 

Vierte Runde findet am  
22. November statt 

Unternehmen und Jugendliche profitieren

Für Unternehmen wird es immer schwieriger 
Nachwuchs zu finden. Und auch eine Vielzahl 
der Schüler weiß noch nicht so wirklich, was 
sie nach der 10. Klasse oder dem Abitur ma-
chen soll. Hier setzt das Speed-Dating an und 
bietet die Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen 
und über Einzelgespräche Wissen über das 
jeweilige Unternehmen zu gewinnen. 
 
Das Speed-Dating kommt sowohl bei den 
Heranwachsenden als auch bei den Firmen 
gut an. „Das Feedback ist bislang größten-
teils positiv gewesen, trotzdem wollen wir uns 
natürlich noch verbessern“, sagt das Planungs-
trio. 
 
Anmelden kann man sich online über einen 
Link, der einige Wochen vor der Veranstal-
tung auf den Social-Media-Accounts des SCP 
veröffentlicht wird. „Es sind ausdrücklich auch 
interessierte Schülerinnen und Schüler ein-
geladen, die keine Mitglieder des SC Peckeloh 
sind“, betont Nikola Popovski.

AzubiKick
WIR SPORTGERÄTE-HERSTELLER 

IN MELLE

WIR 

BILDEN 
AUS

GOLD- 

PARTNER

WIR FLORISTIK 
IN VERSMOLD
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Unsere DNA: Nachhaltigkeit. 

Unsere Profession:   
Packaging und Logistik. 

Unsere Leidenschaft: Jeden Tag 
noch besser zu werden.

Ein Winning Team – der SC Peckeloh 
und Wenner Packaging. 

Weiter so, SC Peckeloh!

> 100 Mio.
Jährliche Produktion von Kartonagen

> 95%
Kartonage aus recyceltem Altpapier

35.000t
Karton bzw. Vollpappe

15.000
Bogen pro Stunde

Friedrich Wenner Versmolder Vollpappen- Verarbeitungswerk GmbH 
Im Industriegelände 29 · 33775 Versmold · info@wenner-gmbh.de 

www.wenner-gmbh.de

WIR KARTONAGENHERSTELLER 
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

GOLD- 

PARTNER

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER

WIRLEBENSMITTELLOGISTIKER
IN VERSMOLD

WIRVERSORGUNGSTECHNIKER 
IN HALLE

WIR 
BILDEN 

AUS

GOLD- 

PARTNER

EUROPAS GROSSES 
NETZWERK FÜR 
LEBENSMITTELLOGISTIK
Die Nagel-Group ist einer der führenden Lebensmit-
tel-Logistiker in Europa, in Deutschland die Nummer 
1. Wir sorgen dafür, dass den  Menschen in Europa 
jeden Tag frische Lebensmittel und Tiefkühlwaren 
zur Verfügung stehen. 

Als Arbeitgeber bieten wir eine erstaunliche Vielfalt 
an spannenden, verantwortungsvollen Aufgaben 
und  faszinierenden Perspektiven in allen Bereichen 
von A wie Abrechnung bis Z wie Zoll. Egal ob Ausbil-
dung, Duales Studium, Experten- oder Führungslauf-
bahn: bei Nagel ist man gut aufgehoben.

Werde Teil der Familie, lass uns gemeinsam erfolg-
reich sein und der Zukunft der temperaturgeführten 
Logistik unseren Stempel aufdrücken! Gemeinsam 
verbinden wir Innovation mit Lebensmittellogistik. 

WIR 
BILDEN 

AUS
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AUTO NAGEL

WIR 

BILDEN 
AUS

SILBER- 

PARTNER

WIR 

BILDEN 
AUS

SILBER- 

PARTNER

ROHSTOFFLIEFERANT
IN VERSMOLD

AUTOHAUS UND WERKSTATT 
IN BORGHOLZHAUSEN

WIR

WIR

Als GTÜ-Vertragspartner bietet die Kfz-Prüf-
stelle Versmold Autofahrern, Fuhrparks sowie 
Werkstätten und Autohäusern ein umfassendes 
Leistungsangebot. Dazu gehören neben der 
Hauptuntersuchung (inkl. Abgasuntersuchung) 
auch Änderungsabnahmen und Sonderabnah-
men nach §19.2 und §21 der StVO, Erteilung von 
Feinstaubplaketten, Sicherheitsprüfungen oder 
Unfallverhütungsvorschriften sowie technische  
Fahrzeugüberprüfungen. 

An der mit modernster Prüftechnik ausgestat-
teten Prüfstelle in Versmold können sowohl 
Pkw, Motorräder, Schlepper und Anhänger als 
auch alle Arten von Nutzfahrzeugen wie Lkw, 
Omnibusse, Wohnmobile und Sonderfahrzeu-
ge vor Ort geprüft werden. Die Lkw-Prüfbahn 
sowie die Fachkenntnisse eines weiteren Prüf-

ingenieurs erweitern ab sofort das Portfolio des 
Unternehmens.  

Die Prüfingenieure für Fahrzeugtechnik  
bewerten darüber hinaus Fahrzeuge, erstellen 
Schadengutachten sowie Gutachten für  
Oldtimer oder führen Dichtigkeitsüberprü- 
fungen für Wohnwagen und Wohnmobile 
durch. Inhaber Stefan Krone hat sich zusätzlich 
auf die Bereiche Unfallgutachten für Kfz sowie 
Fahrradgutachten spezialisiert. 

Als Betreiber eines unabhängigen Kfz-Sach-
verständigenbüros, legt Stefan Krone großen 
Wert auf eine weisungsfreie und ungebundene 
Tätigkeit. Das Team berät seine Kunden immer 
neutral und behält dabei deren Interessen stets 
im Fokus.

Lkw-Prüfbahn erweitert das Portfolio  
der Kfz-Prüfstelle Versmold
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Öffnungszeiten: 

Mo-Fr: 08:30-12:30      

            13:30-17:30

jeder erster Samstag  

im Monat: 09:30-12:30 

-> mit und ohne Termin

Tel.: 05423 4398636 

Weitere Infos auf: 

gtue-versmold.de

KFZ-PRÜFSTELLE
IN VERSMOLD WIR
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Schuss, Tor und Sieg. Schule, Abschluss… und 
jetzt? Ausbildung, Studium oder beides gleich-
zeitig? Im Büro am Computer arbeiten oder 
doch lieber etwas Handwerkliches machen? 
Wir bei Wiltmann bieten jungen Menschen 
ganz unterschiedliche Möglichkeiten, um mit 
uns in das Berufsleben zu starten. 

Wer wir sind
Das Familienunternehmen Wiltmann aus dem 
westfälischen Peckeloh zählt zu den führenden 
Anbietern von Wurst- und Schinkenspezialitä-
ten in Deutschland. Im Jahr 1887 gründet Franz 
Wiltmann die „Wiltmann Westfälische Fleisch-
warenfabrik“. Heute, mehr als 130 Jahre später, 
ist das in fünfter Generation geführte Unter-
nehmen mit seinen Produkten in ganz Deutsch-
land und dem europäischen Ausland präsent. 
Unser vielfältiges Produktangebot reicht von 
klassischer Salami über Aspik- und Brühwurst-
spezialitäten bis hin zu edlen Pastetenkrea-
tionen und trendigen Snackartikeln. Für den 
Erfolg unserer Produkte sorgen unsere rund 
800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Pro-
duktion und Verwaltung, darunter derzeit auch 
16 Auszubildende. Auf die Ausbildung junger 
Menschen legen wir besonderen Wert – denn 
sie sind die Mitarbeitenden von morgen. 

Aktuell bieten wir folgende Ausbildungs- 
gänge an: 

•   Fleischer (m/w/d)
•   Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
•   Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
•   Mechatroniker (m/w/d)
•   Industriekaufmann (m/w/d)
•   Fachinformatiker für Systemintegration     
   (m/w/d)
•  Fachinformatiker für Anwendungsentwick- 
   lung (m/w/d) 

Neben den Ausbildungsberufen bieten wir für 
drei Bereiche auch duale Studiengänge an:

•   Duales Studium Lebensmitteltechnologie  
    (m/w/d)
•   Duales Studium Betriebswirtschaftslehre  
    (m/w/d)
•    Duales Studium Wirtschaftsinformatik  
    (m/w/d) 

Wer sich noch nicht sicher ist, welchen Beruf er 
erlernen möchte, für den ist ein einwöchiges 
Schnupper-Praktikum die richtige Lösung. So 
lässt sich schnell herausfinden, ob die favo-
risierte Richtung den eigenen Vorstellungen 
und Neigungen entspricht. 

Ausbildung bei WILTMANN –  
Gemeinsam am Genuss von morgen arbeiten

WIR FLEISCHWARENFABRIK
IN VERSMOLD

Was wir bieten
Wer sich für die Lebensmittelbranche  
interessiert, abwechslungsreiche Aufgaben-
felder und Tätigkeiten kennenlernen möch-
te und genauso gerne eigenverantwortlich 
wie auch gemeinsam in einem kompetenten 
Team arbeitet, der ist bei uns gut aufgehoben. 
Während der Ausbildung lernen die Azubis die 
verschiedenen Bereiche unseres Fleischwaren-
unternehmens kennen. Die Abteilungen, die 
für den jeweiligen Ausbildungsberuf relevant 
sind, durchlaufen sie nach einem strukturierten 
Ausbildungsplan. Nach der Einarbeitungszeit 
übernehmen die Azubis schon früh Verant-
wortung für eigene kleine Teilbereiche. Neben 
einer sehr hohen Übernahmechance bieten 
wir unseren Azubis während der Ausbildung 
folgende Leistungen: 

•   vielseitige Aufgaben mit Zukunftsperspektive
•   attraktive Ausbildungsvergütung
   1. Ausbildungsjahr: 954 €
   2. Ausbildungsjahr: 1.060 €
   3. Ausbildungsjahr: 1.166 €

•   Prämie bei erfolgreich abgeschlossener Aus- 
   bildung (150 € / 300 € / 500 €)
•   Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie betrieb- 
   liche Altersvorsorge
•   30 Tage Urlaub + 2 freie Tage (24.12. + 31.12.)
•   arbeitsfrei am Geburtstag
•   Verpflegungszuschuss
•   Fahrtkostenzuschuss zur Berufsschule
•   Kostenübernahme für Lehrbücher und Schul- 
   materialien 

Für interessierte junge Menschen haben wir 
immer ein offenes Ohr. Fragen sind jederzeit 
herzlich willkommen. Ansprechpartner ist
unsere Personalabteilung, Tel. 05423 17-212. 
Informationen zu unseren Ausbildungsberufen 
finden sich auch im Abschnitt Karriere auf  
unserer Homepage www.wiltmann.de.

WIR

WIR 
BILDEN 

AUS

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER
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WIR
REISEBÜRO  
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

WIR

WIR 

BILDEN 
AUS

GÄRTNEREI UND LANDSCHAFTSBAU 
IN VERSMOLD

www.volksbank-bi-gt.de/ausbildung

Alle Infos  
findest du hier

 bei uns.

 Deine

Ausbildung
So einzigartig wie du auch!

Jana und Julian (AJ 2022)

Jetzt bewerben!
Wir bilden aus: 
→ Bankkaufleute
→  Kaufleute für  

Digitalisierungsmanagement
→  Kaufleute für Büromanagement
→ Duales Studium (B.A.)

WIRVOLKSBANK BI-GT 
IN PECKELOH

WIR 
BILDEN 

AUS
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WIRSPARKASSE 
IN VERSMOLD

WIR 
BILDEN 

AUS

GOLD- 

PARTNER

Spiel machen
ist einfach.

Wenn man sich auf einen starken
Partner verlassen kann. Wir lieben
Fußball. Daher fördern wir Vereine und
den Mannschaftsgeist in der Region.
 
Mehr erfahren Sie unter:
sparkasse-grv.de

WIR AUTOHAUS UND WERKSTATT 
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

PS Zentrum GmbH & Co. KG · Laerstraße 16 · 33775 Versmold 
Telefon 05423 2040-0 · info@ps-zentrum.de · www.ps-zentrum.de

ALLE 
GARANTIE- & 

SERVICEARBEITEN 
AUS EINER HAND! 

www.logowik.com

Service

GOLD- 

PARTNER

WIR

WIR 

BILDEN 
AUS

THERMO-TRANSPORTE & KLIMATESTS
IN VERSMOLD

S o l u t i o n s

SILBER- 

PARTNER
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WIR TEXTILVEREDELUNG UND WERBETECHNIK 
IN SASSENBERG

Werbetechnik   Beschriftungen 

Schilder   Großformatdruck   Grafik

Digitalstickerei   UV-Direktdruck  

Textildruck   Beflockung   Teamsport

Werbeartikel   Lasergravuren

www.ludorf-sassenberg.de

UUnnsseerree  LLeeiissttuunnggeenn::

ssccaann  mmee

Tel.: 02583 / 80 90 14 Mail: info@ludorf-sassenberg.de Müllerstr. 9, 48336 Sassenberg

WIR 

BILDEN 
AUS

GOLD- 

PARTNER
Die HomePro Solutions GmbH ist auf Baupro-
dukte spezialisiert, die Kombinationen aus den 
Grundmaterialien Metall und Glas verwenden. 
Unser Unternehmen entwickelt und stellt maß-
geschneiderte Produkte her, die genau auf die 
Bedürfnisse unserer Kunden abgestimmt sind.
Bereits bei der Planung beginnt die Zusammen-
arbeit in Form einer technischen Zeichnung. Die-
se dient als Grundlage für die weitere Produkti-
on. An unserem Standort in Mettingen wird das 
Produkt präzise angefertigt und anschließend 
fachmännisch bei unseren Kunden montiert. 

Unsere Produkte zeichnen sich durch ihre hohe 
Qualität aus und tragen das Label "Made in  
Germany". Zudem gewähren wir auf alle unse-
re Produkte eine Garantie von 10 Jahren. 
 
Das vielfältige Sortiment umfasst unter an-
derem Terrassendächer, Geländer, Treppen-
geländer, Wintergärten, Duschkabinen, Glas-
trennwände, Vordächer und vieles mehr. Wir 
vertreiben und montieren unsere Produkte 
deutschlandweit und garantieren dabei höchste 
Qualität und Kundenzufriedenheit.

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Wohn- und Gewerbeimmobilien

UMSETZUNG INDIVIDUELLER WOHNPROJEKTE
IN METTINGEN

Kevin Ikeakhe, der Gründer der HomePro Solutions GmbH, ist ein ehemaliger  
Spieler beim SC Peckeloh und heute Co-Trainer von der ersten Herrenmannschaft.

Wir vom SC Peckeloh wünschen ihm weiterhin alles Gute und viel Erfolg! 

Unsere Produkte und Leistungen:

· Vordächer

· Terrassenüberdachungen

· Geländer

· Duschen   

· Trennwände

· individuelle Beratung   

WIR
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METALLBAUSPEZIALIST  
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

GOLD- 

PARTNER

WIR

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER

WIR FACHBETRIEB FÜR NATURSTEINARBEITEN 
IN VERSMOLD

GEBÄUDEREINIGUNG 
IN VERSMOLD WIR

WIRLEBENSMITTELGESCHÄFT 
IN VERSMOLD

WIR 
BILDEN 

AUS

GOLD- 

PARTNER

Farthmann
M i t  u n s  f ä h r t  m a n  g u t .

Münsterstraße 74 · 33775 Versmold
Telefon: 05423.7011 · www.edeka-farthmann.de

MO–SA

8-21 UHR

Wir wünschen dem 
SC PECKELOH viel Erfolg 
und viele Tore!

Anzeige_KW03.indd   1 09.01.14   15:32

WIR

WIR 
BILDEN 

AUS

DACHEXPERTE 
IN VERSMOLD
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WIR

WIR 

BILDEN 
AUS

HÖR- UND SEHZENTRUM  
IN VERSMOLD

Endlich frei!
Mit Kontaktlinsen bist du uneingeschränkt aktiv – 
egal bei welcher Sportart. Probier es aus!

GMBH

Berliner Straße 11 · Tel. 05423 . 474040 · 33775 Versmold · www.phoenix-optik.de

Testen Sie jetzt Ihre individuell angepassten 
Kontaktlinsen und erfahren Sie neue Höchstleistung!

WIR FENSTER-/TÜRENBAUER 
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

GOLD- 

PARTNER

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER

WIRBESTATTUNGSINSTITUT 
IN VERSMOLD

Beerdigungsinstitut
Berliner Straße 1
33775 Versmold

info@bestattung-versmold.de

Wir sind für Sie da
Kommen Sie in allen Fragen, 

die Sie bewegen, vertrauensvoll 
auf uns zu.

   05423 6088
www.bestattung-versmold.de

seit 1923
Inh. Rolf Husemann

WIR

WIR 
BILDEN 

AUS

FLIESEN UND NATURSTEINEXPERTE 
IN VERSMOLD

FLIESEN & NATURSTEIN
Ausstellung • Verkauf

Verlegung

Meisterbetrieb

Münsterstraße 77 • 33775 Versmold • Tel. 05423 94560 • Fax 05423 945656
info@fliesen-zelleroehr.de • www.fliesen-zelleroehr.de

Fliesen

Granit

Wir   gratulieren   zum    Jubiläum!
Jeden zweiten Sonntag 
im Monat ist Schautag

von 14-17 Uhr
(keine Beratung – kein Verkauf)

1108070_4_999.1.pdfprev.pdf

SPEZIALIST FÜR GARAGENTORE UND  
INDUSTRIETOR-SYSTEME IN HALLE WIR
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Trainingszeiten | Der Peckeloher

Mannschaft Ort Tag Zeit

1. Herren Kunstrasen Peckeloh
oder Wöste

Di
Do.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

2. Herren Kunstrasen Peckeloh Di.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

3. Herren Kunstrasen Peckeloh Mi.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr

Alt-Herren Dreifachsporthalle Versmold Mo. 20:15 - 21:45 Uhr

Damen Kunstrasen Peckeloh Mo.
Do.

19:00 - 20:30 Uhr 
19.30 - 21:00 Uhr

Freizeit-Damen Sporthalle Peckeloh Fr. 19:30 - 21:00 Uhr 

Seniorenfußball

A-, B- und C-Junioren sind als Spielgemeinschaft mit Oesterweg und Versmold gemeldet. 
Zeljko Bilic (SC Peckeloh), Tel.: 0174 3988674
Uwe Jostes (SG Oesterweg), Tel.: 05423 41117 
Julia Höppner (Spvg. Versmold), Tel.: 0175 2178390

Trainingszeiten SCP und JSG 2024/2025 Jugendfußball

www.sc-peckeloh.de/fussball/jugendfussball

Die aktuellen Trainingszeiten und weitere Informationen zu den 
einzelnen Teams findet ihr ab Juli/August auf unserer Website:

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Eltern-Kind-Turnen  
(1 – 2 Jahre) in Begleitung

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 15:00 – 15:45 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195 

Eltern-Kind-Turnen 
(3 – 5 Jahre) in Begleitung

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 15:45 – 16:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195

Kinderturnen 
(6 – 7 Jahre)

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 16:30 – 17:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195 

Kinderturnen 
(8 – 10 Jahre)

Sporthalle
Peckeloh

Di. 16:30 – 17:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195

Tanz & Bewegung 
Little Dancer
Alter 2 – 4 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Mi. 15:45 – 16:30 Uhr Michelle Kittelmann
Tel.: 01514 1888609

Tanz & Bewegung 
InMotion 
Alter 4 – 7 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Mi. 16:30 – 17:30 Uhr Michelle Kittelmann
Tel.: 01514 1888609

AKS Karate 
Alter 7 – 14 Jahre

Gymnastikhalle 
Gymnasium

Fr. 17:00 – 18:00 Uhr Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

Montags-Männer 
 

Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 18:00 – 19:30 Uhr Thomas Bäcker 
Tel.: 05423 6622

AKS Karate 
Alter ab 15 Jahre

Grundschule 
Bockhorst 
Gymnasium

Mo. 
 
Fr.

18:30 – 20:00 Uhr  
 
18:00 – 19:30 Uhr

Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

Power & Dance Sporthalle 
Peckeloh

Di. 20:00 – 21:00 Uhr Angelika Rust 
Tel.: 05423 8992

Mittwochs-Damen Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 18:00 – 19:00 Uhr Monika Mittendorf
Tel.: 05423 201242 

Fridas (Damen) Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 19:00 – 20:00 Uhr Kerstin Bierhake 
Tel.: 05423 41507 

Mittwochs-Männer Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Volker Redecker 
Tel.: 05423 41399 

Fit & Fun (gemischt) Grundschule 
Wersestr.  
Versmold

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Martina Sirges 
Tel.: 05423 49904

+18

+18

+18

+18

+18

+18

Sportangebot/Breitensport für Kinder und Jugendliche

0-17

Breitensport für Erwachsene
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Trainingszeiten | Der Peckeloher

Kursangebot für Erwachsene

Die genauen Kurszeiten gibt´s auf www.sc-peckeloh.de

Sportangebot/Breitensport für Kinder und Jugendliche: Informiert Euch  
bitte bei den jeweiligen ÜbungsleiterInnen über die aktuellen Zeiten!

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Kurs: Bauch-Rücken-Power
Nr. 137

Haus  
Kavenstroth

Di. 17:30 – 18:30 Uhr Brigitte Wittig
Tel.: 05423 42957
Kerstin Bierhake

Kurs: Haltung + Bewegung
Nr. 133

Haus  
Kavenstroth

Di. 18:30 – 19:30 Uhr Brigitte Wittig 
Kerstin Bierhake 

Kurs: Tabata - Workout, auch 

Nichtmitglieder können teinehmen

Sporthalle 
Peckeloh

Di. 19:00 – 19:45 Uhr Anna-Lena Hölmer
Tel.: 0176 30780862

Rückenfitness für 
Mitarbeiter Firma Wiltmann 
Peckeloh

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 15:30 – 16:30 Uhr

Kurs: Rücken Aktiv 
Nr. 138

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 16:45 – 17:45 Uhr Brigitte Wittig 
Tel.: 05423 42957 

Kurs: Bauch/Beine/Po Sporthalle 
Peckeloh

Do. 18:00 – 18:45 Uhr Anna-Lena Hölmer
Tel.: 0176 30780862

Kurs: Pilates, auch Nichtmit-

glieder können teinehmen

Sporthalle
Peckeloh

Do. 19:00 – 20:00 Uhr Angelika Rust
Tel.: 05423 8992

Kontakt: Anfragen bitte per E-Mail: badminton@sc-peckeloh.de

 Ansprechpartner: Klaus Dieckmann, Telefon: 05423 49863

Mannschaft Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Senioren-Mannschaft  
O19

kl. Turnhalle 
Hauptschule

Di. 20:00 – 22:00 Uhr Klaus Dieckmann

Hobby- und Ligaspieler  
O19

Realschule 
Versmold

Do. 20:15 – 21:45 Uhr Klaus Dieckmann

Jugend-Mannschaft 
U17 / U19

Sonnenschule 
Versmold

Di. 18:00 – 20:00 Uhr Janik Diekmann 
 

Kinder-/Schülergruppe 
U11 / U13 / U15

Realschule 
Versmold

Mi. 17:30 – 19:00 Uhr Janik Diekmann 

Badminton
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Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Pflege und Betreuung.

24 StundenAufnahme –auch amWochen-ende

1102591_2_999.2.pdfprev.pdf

AUF DIE NASE, FERTIG, LOS!

Weltrekord oder persönliche 
Bestmarke: Wer sein sport-
liches Ziel erreichen will, muss 
es kennen – und ERKENNEN! 

Als Ihr Sportbrillen-Profi  sorgen 
wir gerne dafür, dass Sie immer 
klare Sicht auf Ihr Ziel haben. 

Wir verglasen 
Ihre Sportbrille!

Kommen Sie am 

besten vor dem nächsten 

Training zu uns!

Wichtige Telefonnummern

Impressum

Auflagenzahl: 1.500

Auflagenjahr: Juli 2024

Herausgeber:  Sport-Club Peckeloh 1960 e.V. 

Peckeloh 12 

33775 Versmold 

Telefon: 05423 41123 

vorstand@SC-Peckeloh.de 

www.sc-peckeloh.de 
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Der nächste Peckeloher 
erscheint voraussichtlich  
im Dezember 2024!

Wir danken allen für die  
tolle Unterstützung!
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1. Vorsitzender: 
Jan Fahrenwald 
Telefon: 0170 8904371

2. Vorsitzender: 
Torsten Gronau 
Telefon: 0172 5336216

3. Vorsitzender: 
Marius Flottmann 
Telefon: 0160 94192066

Fußballjugend
Vorsitzender: 
Stefan Weiß, Tel.: 0152 3453 5618 
Spielleiterin: 
Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146
Sportlicher Leiter: 
Zeljko Bilic, Tel.: 0174 3988674 

Seniorenfußball
Abteilungsleiter: 
Arno Hornberg
Spielleiter: 
Volker Bergmann, Tel.: 05423 43743
Trainer-Herren:
1. Herren
Markus Kleine-Tebbe, Kevin Ikeakhe
2. Herren
Ali Bozkurt, Christian Cosfeld
3. Herren
Jan Fahrenwald, Stephan Nebelung
Altherren
Abteilungsleiter: 
Dirk Keller, Tel.: 0160 93958804 
Marius Grabau

Frauenfußball
Abteilungsleiter:
Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146
Trainer-Frauen:
1. Damen
Benjamin Grube, Jennifer Schäffer
Torwarttrainer Jörg Keller

Badminton
Abteilungsleiter:
Klaus Dieckmann, Tel.: 05423 49863 
Karin Schürmann
Trainer Jugend und Schüler
Janik Diekmann

Kinder- und Jugendgruppen
Abteilungsleiter:
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928
Eltern-Kind-Turnen 
Alexandra Kleimann
Tel.: 0151 28199195
Kinderturnen 
Alexandra Kleimann
Tel.: 0151 28199195

Erwachsenengruppen
Abteilungsleiter:
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928
Montags-Herren
Thomas Bäcker, Tel.: 05423 6622
Power & Dance
Angelika Rust, Tel.: 05423 8992
Mittwochs-Damen 
Monika Mittendorf, Tel.: 05423 201242
Mittwochs-Herren
Volker Redecker, Tel.: 05423 41399
Freitags-Damen 
Kerstin Bierhake, Tel.: 05423 41507

AKS-Karate
Friedrich Laukert, Tel.: 0176 61286614

Fit & Fun
Martina Sirges, Tel.: 05423 49904

Kursangebote
Brigitte Wittig, Tel.: 05423 42957
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928 
Anna-Lena Hölmer, Tel.: 0176 30780862

Theatergruppe
Jörg Schmidt, Tel.: 05423 204226

FSJler
FSJler Büro, Tel.: 05423 41123
fsj@SC-Peckeloh.de

E-Mail
vorstand@SC-Peckeloh.de 
badminton@SC-Peckeloh.de
jugendfussball@SC-Peckeloh.de 
frauenfussball@SC-Peckeloh.de 
seniorenfussball@SC-Peckeloh.de
altherren@SC-Peckeloh.de
breitensport@SC-Peckeloh.de
theater@SC-Peckeloh.de

Web
www.SC-Peckeloh.de
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TIME TO SAY AHOI!  

Fritz Sieckendiek GmbH & Co. KG

Versmold-Peckeloh
Tel. 0 54 23  94 14-30
www.sieckendiek.de

Fritz Sieckendiek GmbH & Co. KG

Versmold-Peckeloh
Tel. 0 54 23  94 14-30
www.sieckendiek.de

Reisebüro & Omnibusverkehr

Reisen mit Herz!

Ins Kreuzfahrtglück 
       mit Sieckendiek!

Wir kennen die deutschsprachigen Schiff e, ihre
Routen und Unterschiede, kommt zu uns – 
wir empfehlen Euch das richti ge Schiff  
für Eure Traumreise!

Von persönlichen Reisen oder Besuchen sind uns alle 
Phoenix-Schiff e, MS Europa, MS Europa 2, alle AIDA-
Schiff e und die ganze Mein-Schiff -Flott e bekannt! –
Meer geht nicht

Faszination 

Kreuzfahrten

SC 
PECKELOH 

SILBER-
PARTNER


